
Unsere Volksschulkinder 
erobern das Waldviertel
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www.unserkritzendorf.at
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Kritzendorfer Riedenfest 2025
Sonntag, 31. August 2025 am Naturerlebnisweg

                                           Infos: www.kritzendorf-belebt.at

27. Juli

FEUERWEHR
HEURIGER

Kritzendorf 20. + 21. 6.
Höflein	 27.	–	29.	6.

Bei einem Ausflug in den Nationalpark Thayatal erlebten die Schülerinnen und Schüler Bei einem Ausflug in den Nationalpark Thayatal erlebten die Schülerinnen und Schüler 
der Volksschule Kritzendorf eine spannende Wanderung durch die unberührte Natur der Volksschule Kritzendorf eine spannende Wanderung durch die unberührte Natur 
und lernten, wie sie in der Wildnis überleben können. [Seite 12]und lernten, wie sie in der Wildnis überleben können. [Seite 12] Foto: Team der VS Kritzendorf
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Am 3. Juni trat der neue Gemeinderat der drittgrößten Stadt 
Niederösterreichs zur konstituierenden Sitzung zusammen. 

Christoph Kaufmann wurde erneut zum Bürgermeister gewählt 
und direkt in der Sitzung von Bezirkshauptmann Andreas Rie-
mer angelobt. Ebenfalls wiedergewählt wurde Maria Theresia 
Eder als Vizebürgermeisterin. Sie war bereits bisher die erste 
Frau in dieser Position in der Geschichte Klosterneuburgs. Der 
Gemeinderat setzt sich in der Periode 2025 bis 2030 aus 41 
Mandataren zusammen. Die Anzahl der Stadträte wurde auf 12 
(vorher 14) festgelegt.

Die Anliegen der Kritzendorfer und Höfleiner Bevölkerung ver-
treten in den kommenden fünf Jahren die Ortsvorsteherinnen 
Ingrid Pollauf und Helga Fucac sowie Stadtrat Roland Honeder 
und Gemeinderat Alexander Kisely. 
Über ihre Ziele für unsere Katastralgemeinden:

Ingrid Pollauf, Ortsvorsteherin Kritzendorf:
„Bereits zum dritten Mal darf ich für Kritzendorf als Ortsvor-
steherin tätig sein. Ein besonderes Anliegen ist und bleibt eine 
Postpaketbox in unserer Ortschaft, auch die Prüfung für eine 
Hundezone in Kritzendorf möchte ich vorantreiben.“ 

Helga Fucac, Ortsvorsteherin Höflein an der Donau:
„Es freut mich, wieder als Ortsvorsteherin für die Anliegen der 
Höfleinerinnen und Höfleiner da sein zu können.
Wie bisher setze ich auf Zusammenhalt und miteinander reden. 
Nur so können Wünsche und Differenzen erhoben und angegan-
gen werden.“ 

Roland Honeder, Stadrat für Energieeffizienz:
„Ich setze mich, unter anderem, für die Schaffung einer Kinder-
krippe in Kritzendorf, für neue Geschäftslokale, für die Sanie-
rung der historischen Bausubstanz im Strombad, für Verkehrsbe-
ruhigungsmaßnahmen und für die Gestaltung von gemütlichen 
Platzerln in Kritzendorf ein .“

Alexander Kisely, Gemeinderat:
„Zukünftig bin ich in folgenden Ausschüssen vertreten: Finanzen 
und Sport, Prüfungsausschuss und Ausschuss für Stadtplanung 
und Stadtentwicklung. Ich freue mich schon auf die kommenden 
Herausforderungen und setze mich für die Förderung der Ver-
einsjugend wie Pfadfinder und Freiwillige Feuerwehr ein.“

Konstituierende Sitzung des Gemeinderats

WIR MACHT’S MÖGLICH.

DAS KONTO
FÜR DIE BESTE ZEIT
UNSERES LEBENS.
DAS RAIFFEISEN JUGENDKONTO.
DER EINFACHE START IN EINE ERFOLGREICHE ZUKUNFT.

Impressum: Medieninhaber: Raiffeisenbank Klosterneuburg eGen, Rathausplatz 7, 3400 Klosterneuburg.

www.rb-klosterneuburg.at 

Gemeinderat Alexander Kisely, Ortsvorseherin von Kritzendorf Ingrid 
Pollauf, Ortsvorsteherin von Höflein Helga Fucac und Stadtrat Roland 
Honeder nach der Angelobung vor dem Rathaus

Liebe Kritzendorferinnen 
und Kritzendorfer!

Ortsvorsteherin
Kunsere ritzendorfer

„ Ich bedanke mich für Ihr Vertrauen in mich. 
 Jetzt schon zum 3. Mal werde ich als Ortsvorsteherin 
Kritzendorf vertreten dürfen.

Durch viele private Bauvorhaben wird unser Ort weiter 
wachsen und natürlich wird es dadurch zu leichten Störungen 
kommen, nicht gleich, aber in den nächsten paar Jahren.
Ich ersuche Sie um Geduld. Sobald ich Näheres erfahre, wer-
de ich Sie informieren. Nur eines: Aufgrund des Datenschut-
zes habe ich keinen Einblick in laufende Verfahren. Das kann 
ich nicht oft genug betonen.

Ich bin auch mit Stadtrat Roland Honeder und Gemeindrat 
Alexander Kisely weiter dahinter, dass wir eine „SB-Poststel-
le“ bekommen. Schwieriger als gedacht.
Endlich Sommer und damit verbunden viele Veranstaltungen, 
die auf uns zukommen. Die Vorarbeiten, die hier geleistet 
wurden, sind phänomenal und ich hoffe, dass diese Festivitä-
ten mit regem Zuspruch belohnt werden. 

Unsere Bücherlade steht noch immer im Amtshaus, im Foyer 
in den Schränken befinden sich die Bücher. 

In dieser Ausgabe unserer Zeitung sind alle Heurigentermine, 
Restaurants und Freizeitvergnügen in Kritzendorf und Höflein 
für Sie zusammengefasst.  Z. B. : 20. – 22. Juni der Feuerwehr-
heurige in Kritzendorf und eine Woche später FF-Heurige in 
Höflein. Viel Spaß! 

Genießen wir zusammen den kommenden Sommer und 
ich freue mich auf nette Gespräche, Anregungen 
und Ideen!

Eure Ortsvorsteherin Ingrid Pollauf
Ingrid_pollauf@hotmail.com, 0664/3851501

“

S E L T E N L A C H
Inhaber:Bernhard Nuding

Tapezierer 
Raumausstatter

Messebau

3400 Klosterneuburg
Albrechtstraße 55 – 57

Telefon: 02243 / 37 994
Mobil: 0699 / 122 438 99

Mail: seltenlach-messebau@gmx.at
www.seltenlach-messebau.at

Böden • Wände• Decken 
Vorhänge • Karniesen • Jalousien 

Plissee • Vorhangstangen

Parkett • Melan • Linoleum
PVC • Teppich

BAUMDIENST

MUTZ
BAUMDIENST

MUTZ
› Baumpflege  › Spezialfällung  › Gartenservice

www.baumdienst-mutz.at
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Zur Baustelle zwischen Höflein und 
Greifenstein an der L118 kann be-

richtet werden, dass die Arbeiten voll im 
Plan sind, die Hangsicherungsarbeiten zum 
Wald hinauf fast fertiggestellt sind und die 
Sicherungsarbeiten zwischen Straße und 

Bahn zügig voran schreiten. Die Öffnung 
der Straße soll wie geplant spätestens 
Ende Juni, mit Beginn des Schienenersatz-
verkehres ab 29. 6. 2025, erfolgen.

Sanierung Mauerbacherhof
Die Sanierung der beschädigten histo-
rischen Mauer war eigentlich schon im 
Frühjahr geplant und wurde auf Grund 
der Straßensperre Greifenstein verscho-
ben. Wann nun die Arbeiten beginnen 
und es somit höchstwahrscheinlich zu 
Behinderungen in der Enge beim Amts-
haus kommen wird ist derzeit noch nicht 
bekannt.

Stadtgemeinde Klosterneuburg

Durchfahrt durch Greifenstein  
ab Anfang Juli wieder möglich

Ein Leserbrief zum Thema 
Modernisierung Bahnhof

Kommentar

„

Dr. Matthias 
Cernusca 
ÖVP-Obmann 
Kritzendorf

Tel: 02243/31048; 
office@cernusca.com

“

Liebe Leserinnen und Leser 
von unserer Kritzendorf & Höflein

 Nach der Wiederholung der Ge- 
 meinderatswahl in einem Sprengel 
steht nun das Endergebnis der Wahl fest.
Die Volkspartei erreichte 17 Mandate 
und stellt damit wieder die stärkste 
Kraft im Gemeinderat. Die Koalition 
mit den NEOS wird fortgesetzt. Dies 
sorgt für Stabilität in herausfordernden 
Zeiten.
In nächster Zeit werden einige Baupro-
jekte unseren Ort beschäftigen. Dazu 
gab es bereits ein erstes Auflageverfah-
ren der Stadtgemeinde Klosterneuburg, 
wo jeder seine Bedenken oder Zustim-
mung äußern konnte.
Stadtplanung und Baurecht sind nichts 
Willkürliches, sondern werden von den 
zuständigen Behörden auf Basis von 
Gesetzen und Verordnungen vollzogen. 
Dass eine Durchführung von Bauprojek-
ten, die auch Einfluss auf das Ortsgeprä-
ge haben, es niemals allen Recht machen 
kann, versteht sich von selbst. Ich bin 
optimistisch, dass eine Lösung gefunden 
wird, die alle vorhandenen Interessen 
ausgleicht und bestmöglich berücksich-
tigt. Dass insbesondere das Verkehrsthe-
ma stets mitzudenken ist, versteht sich 
aufgrund unserer Durchzugsstraße von 
selbst.
Einen guten Start in die Sommermonate 
mit dem richtigen Mix aus Sonne 
und Abkühlung wünscht Euch

 Euer Matthias Cernusca

Im Zuge der Modernisierung der Franz-
Josefs-Bahn finden umfangreiche Bau-

maßnahmen zwischen Kritzendorf und 
St. Andrä-Wördern statt. Zwischen den 
Bahnhöfen Höflein an der Donau und St. 
Andrä-Wördern erfolgen Arbeiten an der 
Gleisanlage. Zwischen Kritzendorf und St. 
Andrä-Wördern werden die Oberleitun-
gen erneuert. Im Bereich Höflein wird auf 
einer Länge von rund einem Kilometer 
eine Lärmschutzwand errichtet.

Arbeiten von 28. 6. bis 8. 10.
Die Hauptarbeiten werden während einer 
Dauersperre von Gleis 2 von 28. Juni bis 
1. September zwischen 23:50 und 03:00 
Uhr durchgeführt. Die Vorarbeiten finden 
bereits ab 10. Juni und die Restarbeiten 
bis 8. Oktober statt.
Von 1. bis 12. September finden Nachtar-
beiten inkl. Nachtsperren in Höflein statt.

Schienenersatzverkehr
Zwischen 29. Juni und 1. September wird 
ein Schienenersatzverkehr eingerichtet. 
Züge der Linien S40 und R40 fahren zwi-
schen Klosterneuburg-Weidling und St. 

Andrä-Wördern im Schienenersatzver-
kehr mit Bussen.

Lärm und Staubentwicklung
Die ÖBB versucht, die Unannehmlichkei-
ten für die Anrainer*innen so gering wie 
möglich zu halten. Während der gesamten 
Bauphase kann es trotzdem – auch nachts, 
feiertags und am Wochenende – zu Lärm- 
und Staubentwicklung kommen.Bitte 
beachten Sie mögliche Änderungen der 
Kundenwege und Bahnsteigänderungen in 

den Bahnhöfen sowie Straßensperren.
Details stehen Ihnen auch in der App 
GEM2GO zur Verfügung.

Weitere Informationen
Für weitere Informationen zur den Bau-
maßnahmen wenden Sie sich bitte per E-
Mail an infra.kundenservice@oebb.at.der 
unter: infrastruktur.oebb.at.
Fahrplanauskünfte: oebb.at | oebb.at/bau-
stellen | 05-1717 | SCOTTY mobil

ÖBB Infrastruktur

ÖBB Schienenersatzverkehr 
zwischen Kritzendorf und St. Andrä-Wördern

INSTER 42 kWh Smart Line (R5S41):* Aktion/Preis inkl. € 2.000,- Hyundai-Bonus, € 500,- Versicherungsbonus und € 2.400,- E-Mobilitätsprämie. Angebot gültig für Privatkunden bei allen teilnehmenden Hyundai-
Partnern, inkl. Hersteller- und Händlerbeteiligung, für Neuwagen-Kaufverträge bis 30.06.2025. Versicherungsbonus gültig bei Abschluss eines Hyundai-Versicherungs-Vorteilsets über GARANTA Versicherung-
AG Österreich, bestehend aus KFZ-Haftpflicht-, Kasko- und Insassenunfallversicherung, Mindestlaufzeit 36 Monate. Repräsentatives Beispiel für eine Leasingfinanzierung der Denzel Leasing GmbH gem. § 5 
VKrG: Kaufpreis (Barzahlungspreis inkl. NoVA, MwSt und aller jeweils gültigen Boni): € 22.490,-, Anzahlung: € 6.747,-, Restwert: € 11.731,-, Bearbeitungsgebühr: € 120,- (mitfinanziert), Rechtsgeschäftsgebühr: 
€ 133,22, Laufzeit: 36 Monate, Laufleistung: 15.000 km p.a., monatliche Rate: € 149,-, Sollzinssatz: 2,99 % p.a. fix, effektiver Jahreszins: 3,70 % p.a., Gesamtleasingbetrag: € 15.743,-, Gesamtbetrag: € 23.975,36. 
Stromverbrauch INSTER: 14,4 - 15,1 kWh / 100 km, elektrische Reichweite: bis zu 370 km (49 kWh Batterie). ° Die Reichweite und der Verbrauch können abhängig von Straßenverhältnissen, Fahrstil und 
Temperatur deutlich variieren. ° Ladeleistungen sind unter optimalen Bedingungen erreichbar und können durch Witterungseinflüsse deutlich variieren. Symbolabbildung. Satz- und Druckfehler vorbehalten.

Der neue Kleinwagen-SUV Hyundai INSTER lässt Sie Autofahren völlig neu erleben. Kompakt und dynamisch, wie es die Zukunft 
verlangt, setzt er neue Maßstäbe bei Antrieb, Raumangebot und Reichweite. Schnelles Aufladen in nur 30 Minuten von 10 auf 80%° 
und klassenbeste Reichweite von bis zu 370 km°. Heben wir E-Mobilität gemeinsam auf das nächste Level! 
Jetzt kennenlernen: hyundai.at/inster 

Der neue Hyundai INSTER.  
Vollelektrisch.
Are you in?

Schon ab € 22.490,-* 
inklusive Versicherungsbonus

oder ab € 149,-*  
monatlich

 
mit 2,99% fixem Sollzinssatz*

INSTER-Coop 5.25.indd   1INSTER-Coop 5.25.indd   1 21.05.25   10:0121.05.25   10:01

3400 KLOSTERNEUBURG • Bachgasse 4 • T: 02243-328 65 
E: klosterneuburg@bennewitz.at 
www.bennewitz-klosterneuburg.hyundai.at
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  Service       Havariedienst

KFZ
Point
KFZ

Point

Stützpunkt KriDo
Durchstichstraße 12-14 • 3420 Kritzendorf

Telefon: 02243 280 70
Mail: office@kfz-point.at

www.kfz-point.at

Sehr geehrter Hr. Dr. Cernusca!
Der Artikel von der ÖBB Infrastruktur 
informiert über die Modernisierung 
des Bahnhofs, aber nicht über die dar-
aus entstehenden Nachteile und Beein-
trächtigungen.
Der Durchgang zum Fahrradweg wird 
für ein Jahr gesperrt. Sonjas Ranch 
muss dem Bauvorhaben weichen und 
abgesiedelt werden. Als Ehemann von 
Frau Zelenka arbeite ich täglich im 
Pferdestall und bin daher davon auch 
betroffen.
Für hunderte von Kindern war Sonjas 
Ranch in den letzten Jahren ein wich-
tiges Unternehmen und Paradies. Der 
lieben Ordnung halber ersuche ich Sie 
und Ihre Redakteure um weitere Be-
richte in Bezug auf die zu erwarteten 
Nachteile und Beeinträchtigungen für 
die Bevölkerung in Kritzendorf.

Mit freundlichen Grüßen! Alois Luef

Leserbrief
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Der Gemeinderat der Stadtgemeinde Klosterneuburg hat in 
seiner Sitzung am 9. Mai den Rechnungsabschluss einstim-

mig zur Kenntnis genommen.
„Trotz schwieriger Rahmenbedingungen und eingetrübter Wirt-
schaftslage gibt es Grund sich zu freuen: bereits 2023
verzeichnete Klosterneuburg den mit rund € 42,8 Mio. niedrigsten 
Schuldenstand seit über 15 Jahren“, so Finanzstadtrat Konrad Eckl. 
„Nun konnte dieses Ergebnis nochmals deutlich auf € 40,9 Mio. ver-
bessert werden.“
Der Rechnungsabschluss 2024 weist im Ergebnishaushalt erst-
mals ein negatives Nettoergebnis von € 865.574,13 aus. Zum 
Vergleich: Im Jahr 2023 lag dieses Ergebnis bei rund € 1,2 Mio., 
im Jahr 2022 bei rund € 14,9 Mio., im Jahr 2021 bei € 8,41 Mio. 
und 2020 bei rund € 3,6 Mio. Die Rücklagen sanken von € 14,2 
Mio. im Jahr 2023 auf € 10,9 Mio.
Die aktuelle Entwicklung resultiert aus 4 Faktoren: Stagnierende 
Ertragsanteile, steigende Fixkosten, steigende Abgaben an das 
Land in Umlageverfahren sowie Hochwasserschäden vom Sep-
tember 2024, die bei bisher rund € 4 Mio. liegen.

Die Schwerpunkte 2024 
folgende Mittel wurden im Ergebnishaushaltes des letzten Jahres 
für wichtige Bereiche aufgewendet:
> € 3,9 Mio. für Öffentliche Ordnung und Sicherheit – 
 davon z.B. für die Feuerwehren € 1 Mio.
> € 9,2 Mio. für Soziale Wohlfahrt und Wohnbauförderung –  
 hier sind etwa die Sozialhilfeumlagen sowie Kinder- und
 Jugendhilfeumlage enthalten
> € 12,4 Mio. Euro für Unterricht, Erziehung, Sport und 
 Wissenschaft – davon € 4,6 Mio. für Schulen und € 6,3
 Mio. für Kindergärten und Tagesbetreuung
> € 10,8 Mio. für Gesundheit – vorrangig die NÖKAS Umlage
> € 4,6 Mio. für Kunst, Kultur und Kultus
> € 7,4 Mio. für Straßen- und Wasserbau, Verkehr
> € 33,1 Mio. für den Bereich Dienstleistungen – 
 u.a. Straßenreinigung, Bäder, Wasser, Kanal, Müll, Wohn- und
 Geschäftsgebäude und Babenbergerhalle
Der Rechnungsabschluss 2024 der Stadtgemeinde Klosterneu-
burg weist im Ergebnishaushalt (interne Vergütungen enthalten)
Erträge von € 95.023.168,50 und Aufwendungen von € 
95.888.742,63 aus.
Dies ergibt ein Nettoergebnis von € -865.574,13.

Stadtgemeinde Klosterneuburg

Rechnungsabschluss 2024
  

„

“

 Die Österreicher lieben Veränderungen! Zumindest solange  
 sie nicht stattfinden. Eine aktuelle Studie liefert interessante 
Zahlen: In 71% aller Bürgerbefragungen zu Bauprojekten zwi-
schen 2019 und 2024 wurden die Projekte von der Bevölkerung 
abgelehnt. Befragungen zur Schließung bestehender Infrastruk-
turen fallen oft zugunsten des Erhalts aus – selbst wenn das die 
teurere Lösung ist. Zusammengefasst: Neues wollen wir nicht, 
aber das Alte soll gefälligst bleiben, koste es was es wolle. 
Sicher – es ist nicht leicht sich Veränderungen vorzustellen und 
es ist gut Dinge – konstruktiv – zu hinterfragen, aber Verände-
rungen bringen Chancen – oder auch Sicherheit, wenn man zum 
Beispiel an Hochwasserschutzbauten denkt, die ja erst kürzlich 
auch in unserer Gegend abgelehnt wurden. Die österreichische 
Veränderungsresistenz hat aber ihren Preis – und der wird 
immer teurer. Österreich war 2024 gemessen an der BIP-Ent-
wicklung das Schlusslicht in der EU. Nach zweieinhalb Jahren mit 
negativem Wirtschaftswachstum schwächelt die österreichische 
Wirtschaft weiterhin. Im internationalen Wettbewerbsranking 
des renommierten Schweizer Instituts IMD belegt Österreich 
nur noch Platz 26 von 67 Nationen – eine Verschlechterung um 
zehn Plätze in nur vier Jahren. Zwei Drittel der 18- bis 74-Jäh-
rigen rechneten Ende 2024 mit keiner wesentlichen Besserung 
der Wirtschaftslage, aber gleichzeitig lehnen wir Infrastruktur-
projekte ab, die zur Verbesserung beitragen könnten. Wen wun-
dert es, wenn fast Dreiviertel der Österreicher ihre Chancen 
auf  Wohneigentum schlechter als die ihrer Elterngeneration 
bewerten und 63 % erwarten, im Alter finanziell weniger gut 
abgesichert zu sein … Ich glaube, wir müssen es hier ein wenig 
mit Konfuzius halten. Der sagte ja nicht umsonst schon vor ca. 
2.500 Jahren „Wer ständig glücklich sein möchte, 
muss sich oft verändern.“  

Herzlichst, Ihr Roland Honeder

Kommentar

Mag. Roland Honeder 
Stadtrat und 
Vorsitzender des Ausschusses 
für Biodiversität, Energieeffizienz, 
Immobilienverwaltung
E: roland.honeder@steuerberatung-honeder.at

Liebe Mitbürgerinnen, liebe Mitbürger!

Tierarzt Philipp T. Amon
3400 Klosterneuburg, Niedermarkt 24

02243 / 362 84
mit Herz, Hirn und Verstand eingesetzt:

Interne, Chirurgie, hauseigenes Blutlabor,
digitales Röntgen, Ultraschalluntersuchung......für Ihr Tier!

...weil der persönliche Einsatz zählt!

Notfälle:
0676 / 415 38 90

Ordinationszeiten*:
Mo, Di, Do, Fr: 10-12 und 16-18 Uhr; Mi + Sa: 9-12 Uhr
* Terminpraxis, ausgenommen Futtermittel und Medikamentenabholung

Nach einigen Hürden (Corona, Ener-
giepreisschock, Inflation) wird derzeit 

im zweiten Anlauf das Projekt einer neu-
en Verabschiedungshalle am Kritzendorfer 
Friedhof realisiert. Um das Vorhaben finan-
ziell stemmen zu können, war eine kom-
plette Umplanung nötig, im Zuge derer bei 
gleichem Konzept und gleicher Größe die 
bauliche Umsetzung komplett auf Vollholz 
umgeändert und das Gesamtprojekt um 
alles Nicht-Notwendige abgespeckt wurde.
Die alte Kritzendorfer Aufbahrungshalle 
ist nicht nur in die Jahre gekommen, son-
dern entspricht immer weniger heutigen 
Erwartungen an eine würdige Verabschie-
dung. Zusätzlich ist das Gebäude so deso-
lat (Feuchtigkeit, Risse, Dach), dass es nicht 
vernünftig sanier- bzw. adaptierbar ist. Es 
wird daher als Depot umfunktioniert.
Die Pfarre investiert in die neue Verab-
schiedungshalle, weil weder bei den Be-
stattungsunternehmen noch auf anderen 
Friedhöfen zeitgemäße Alternativen exis-
tieren bzw. geplant sind. Durch den Trend 
zur Urnenbestattung ist der Ort der Ver-
abschiedung auch nicht mehr zwingend an 
den Ort der Bestattung gekoppelt, d.h. die-
ses Gebäude kann auch von Auswärtigen 
genützt werden. Mit der perfekten Infra-
struktur (u.a. Parkplatz) und der Ausstat-
tung des neuen Gebäudes (Audioanlage, 
Beamer für Projektionen, Sitzgelegenhei-
ten) können flexibel nach den Wünschen 
der Angehörigen würdige und persönliche 
Trauerfeiern gestaltet werden.
Das Gebäude besticht durch eine nachhal-
tige Bauweise: Es steht auf Schraubfunda-
menten ohne Beton und wird zur Gänze 
in Brettsperrholz gefertigt. Boden und 
Wände sind aus 20 cm Vollholz und innen 
mit Steinbelag bzw. Tannentäfer ausgeklei-
det. Auf dem Massivholzdach wird eine 
Begrünung angepflanzt. Eine Besonderheit 
ist die Helligkeit und Freundlichkeit durch 
natürliches Licht, u.a. durch ein großes 
Gaubenfenster im Dach. 
Weil die Bauweise in Brettsperrholz eine 
Fertigteilmethode ist, ist der Baufortschritt 
enorm. Nachdem einige tüchtige Männer 
der Pfarre (genannt „Die 5 Muskeltiere 
mit L“) als Vorbereitung eine Stützmauer 
errichtet haben, ist das Gebäude selber 
bis Anfang Juli aufgebaut. Dann folgt der 
Innenausbau im Sommer und am Sonntag, 
den 14. September, wird die neue Verab-
schiedungshalle von Weihbischof Scharl 
feierlich gesegnet und eröffnet.
Auch wenn ein Todesfall immer ein trau-
riger Anlass ist, soll das Abschiednehmen 
würdevoll, persönlich und tröstlich sein. 

Die neue Verabschiedungshalle soll dafür 
einen Beitrag liefern. 

Die Urnenwiese am Friedhof
Mehr als 50 % der Bestattungen erfolgen 
mittlerweile mit einer Urne. Um jenen An-
gehörigen, die kein Familiengrab am Krit-
zendorfer Friedhof besitzen und weit weg 
von dem bzw. der Verstorbenen leben, eine 
pflegeleichte und natürliche Bestattungsal-
ternative anzubieten, gibt es seit zwei Jah-
ren die Urnenwiese am unteren Teil des 
Kritzendorfer Friedhofs. Mit einem Einmal-
betrag wird die Grabgebühr samt Pflege 
und Erhalt der Urnenwiese abgegolten. 
Sie ist abwechslungsreich bepflanzt mit 
ganzjährig blühenden, duftenden und in-
sektenfreundlichen Gewächsen, dazwi-
schen ist Rasen. Auch das Umfeld ist sehr 
natürlich gehalten (Bäume, Rosen- und 
Duftsträucher) und kommt dem Wunsch 
nach einer naturnahen Bestattung entge-
gen. Umgeben von einem rechteckig ange-
legten Gehweg und einem Andachtsplatz 

mit Sitzgelegenheit wird jede Urne, die 
kompostierbar sein muss, in einem separa-
ten Quadrat bestattet. Ein Granitstein am 
Rand gibt Auskunft über die verstorbenen 
Personen.
Im heurigen Jahr wurden bereits neun Ur-
nenplätze vergeben.

Christian Jochum, Pfarre St. Vitus

Neue Verabschiedungshalle auf unserem Friedhof
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v. l.: BH Andreas Riemer, Baudir. Peter Neubauer, Vize-Bgm. Maria 
T. Eder, BGM Christoph Kaufmann, STR Clemens Ableidinger, STR 
Jacqueline Eschlböck und Baumeister Florian Erlinger
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Am 26. Mai erfolgte der Spatenstich für den Neubau des 
neuen Wirtschaftshofes samt Verwaltungsgebäude auf einer 

Teilfläche der ehemaligen Magdeburgkaserne in Klosterneuburg. 
Im Herbst starten die eigentlichen Bauarbeiten, eine Inbetrieb-
nahme ist für die erste Jahreshälfte 2027 geplant. Die Baukosten 
belaufen sich auf rund 14,5 Millionen Euro. Das neue zentrale 
Gebäude bringt aus Sicht der Verwaltung zahlreiche maßgebliche 
Vorteile mit sich, die die Effizienz steigern und gleichzeitig die 
Arbeitsbedingungen für die Mitarbeiter erheblich verbessern. 
Ein zentraler Punkt ist die Zentralisierung und Zusammenlegung 
sämtlicher Aufgabenbereiche des Wirtschaftshofes. Dies ermög-
licht nicht nur eine vereinfachte Organisation und optimierte 
Abläufe, sondern auch gemeinsame, ordnungsgemäße Lagermög-
lichkeiten für Materialien und Geräte. Dadurch werden unnötige 
Fahrten reduziert, was sowohl Zeit als auch Ressourcen spart.

Stadtgemeinde Klosterneuburg

Startschuss für neuen Wirtschaftshof

Wir gestalten moderne, 
benutzerfreundliche Websites, 

die Ihre Marke stärken 
und Ihre Ziele erreichen. 

Kontaktieren Sie uns 
für maßgeschneiderte Lösungen!

3420 Kritzendorf | Hauptstrasse 171
T: 0699 1 460 55 73 | E: office@piso.at

www.piso.at

Professionelles Webdesign für Ihren Erfolg! 

Reparatur.Idee.Café

Seit fünf Jahren wird in der Pfarre Kritzendorf am jeweils letz-
ten Freitag im Monat repariert, diskutiert und Kaffee getrun-

ken. Reparieren ist praktische Nachhaltigkeit – nach diesem Motto 
wurde diese Initiative – eine Idee von Heinz Goldemund – Ende 
Jänner 2020 gestartet. Rückblickend konnte auch die Corona-Krise 
die regelmäßigen Treffen nicht stoppen, im Gegenteil: Während der 
Lockdowns wurde in Haus und Garten aufgeräumt und so manches 
gefunden, das entweder wieder instandgesetzt oder entsorgt wird.
Die Pfarre lädt am Freitag, 27. Juni und 1. August, von 17 bis 19 Uhr 
zum nächsten Reparatur.Idee.Café in den Pfarrsaal: Wenn Sie etwas 
Kaputtes haben, wo sich eventuell eine Reparatur lohnt, dem kann 
vielleicht geholfen werden: Entweder mit einer einfachen Reparatur 
oder einem Tipp, wo man sich hinwenden kann, oder man kriegt 
zumindest einen Kaffee mit Kuchen.  

Christian Jochum
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Maibaum im Strombad 
feierlich aufgestellt

Feuerwehrheuriger 
im Strombad Kritzendorf

Im Frühjahr 2024 begann der Abbruch des 
in die Jahre gekommenen Feuerwehr-

hauses in Kritzendorf. Bereits im Herbst 
wurde die Gleichenfeier des Neubaus be-
gangen. Die Arbeiten sind im Zeitplan und 
Ende August soll die neue Heimat der Frei-
willigen Feuerwehr fertiggestellt sein.
Kommandant Stellvertreter Adi Fuchs hat 
uns zu einem Lokalaugenschein eingela-
den und uns einige Einblicke in das neue 
Haus gewährt.

Für Katastrophenfälle gerüstet
Das neue Feuerwehrhaus wird für Kata-
strophenfälle im Rahmen der Black-Out-
Vorsorge gerüstet sein. Eine Photovoltaik-
anlage auf dem Dach sowie ein passendes 
Notstromaggregat sichern die Energie-
versorgung im neuen Gebäude. Nachhal-
tigkeit wurde groß geschrieben und nach 
Klimaaktiv-Gold Standard gebaut und für 
viele Arbeiten wurden Klosterneuburger 
Firmen beauftragt.

Der Feuerwehrturm
Natürlich darf auch ein Feuerwehturm 
nicht fehlen. Dazu erklärt uns Adi Fuchs:
„Hat man früher den Feuerwehturm zum 
trocknen der Schläuche benötigt, das ist aber 
mit der heutigen Technik nicht mehr not-

wendig, wird dieser für Übungszwecke zum 
Rauf- und Runterklettern, abseilen in Fenster 
ein- und aussteigen – das kann hier optimal 
simuliert werden – verwendet.“

Genug Platz für die Jugend
Im Haus selbst wird es genügend Platz 
auch für die Jugend, die gerade guten Zu-
lauf hat, geben. 
Auf die Frage, wo künftig die Feuerwehr-
feste stattfinden, meint der Kommandant-
stellvertreter: „Im neuen Haus wird sich 
Raum finden, doch die Feste im Strombad 
haben auch ihren Charme, hier halten wir 
uns noch alle Optionen offen.“

Eröffnungsfest
Die offizielle Eröffnung des neuen Feu-
erwehrhauses findet am 19. September 
statt. Die Bewirtung übernimmt die Gast-
wirtschaft Ockermüller.Um ein liebgewonnenes Brauchtum hochzuhalten, pilgerten 

zahlreiche Kritzendorferinnen und Kritzendorfer am 30. 
April 2025 ins Strombad, denn die Feuerwehr lud zum alljähr-
lichen Maibaumaufstellen. Nach Einholen des Baumes wurde er 
gemeinsam zum Bootshaus gebracht, um ihn dort feierlich hän-
disch aufzustellen. 
Die Feuerwehr Kritzendorf dankt allen Gästen und Unterstüt-
zern, die uns vor Ort kräftig angefeuert haben.  

Isabella Nittner

Es ist wieder Feuerwehrheurigen-Zeit. Die Kameradinnen und 
Kameraden der Feuerwehr Kritzendorf geben ein Fest im 

Bootshaus. Am Freitag, 20. Juni, und Samstag, 21. Juni, ab 10 Uhr.
Kulinarische Höhepunkte sind das Spanferkel oder die Grill-
würstel-Station, für viele sicher auch das reichhaltige Kuchen-
buffet und natürlich die Erdbeer-Bowle, auf die sich die Gäste 
schon freuen können.
Für Spiel und Spaß ist mit einer Hüpfburg für Kinder gesorgt.
Außerdem gibt es heuer erstmals die Möglichkeit, den Heuri-
genbesuch mit einer Feuerlöscherüberprüfung zu kombinieren. 
Denn damit die „kleinen Helferlein“ in Haushalt oder Auto im 
Fall der Fälle Leben retten können, müssen sie funktionstüchtig 
sein. 

Neues Feuerwehrhaus im Endspurt

Regional, unabhängig und professionell.

Erhalt
der Herstellergarantie 
Egal welches Modell - egal welche Marke

Kfz-Zweirad Friedrich Huber GmbH 
Inkustraße 11 | 3400 Klosterneuburg

Tel.: 02243 26 90 9 | E-mail: office@friedrich-huber.at

von rechts: Adi Fuchs, STR Roland Honeder, 
GR Alexander Kisely mit Tocher Katherina, 
die erst vor Kurzem mit der Ausbildung bei 
der FF-Kritzendorf begonnen hat
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Möchtest du das Feuerwehrhand-
werk lernen und Menschen in Not 
helfen? Schau vorbei – wir treffen 
uns jeden Freitag (18 Uhr) im Feuer-
wehrhaus Kritzendorf!
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Das Schuljahr 2024/25 nähert sich in 
großen Schritten dem Ende zu. Doch 

auch in den letzten Schulwochen ist stets 
etwas los in der Volksschule Krtizendorf. 

Heeresgeschichtliches Museum 

Im Heeresgeschichtlichen Museum Wien 
konnten die Kinder an der spannenden 

Führung „Warum Menschen Tiere brau-
chen“ teilnehmen. Hier lernten wir viel 
über die österreichische Geschichte und 
die Rolle der Tiere in dunklen Zeiten.

Nationalpark Thayatal

Die vierte Klasse verbrachte ihre 5-tä-
gige Projektwoche im Wildkatzen-

camp des Nationalparks Thayatal. Neben 
spannenden Wanderungen durch die un-
berührte Natur entdeckten wir, gemein-
sam mit unserer Rangerin, die Vielfalt der 
Tier- und Pflanzenwelt, konnten Burg-
ruinen aus alten Zeiten bestaunen und 
lernten, wie wir in der Wildnis überleben 
können. Auch das Grillen am Lagerfeuer, 
Mikroskopieren und eine Nachtwande-
rung standen am Programm. 

Besuch beim Bürgermeister 
und Aktion Landeshauptstadt 

Für die dritte und vierte Klasse stand 
das Thema Niederösterreich & Hei-

matstadt am Programm. So konnte der 
Bürgermeister Christoph Kaufmann im 
Klosterneuburger Rathaus besucht und 
die Landeshauptstadt St. Pölten erkun-
det werden. Wir besuchten auch den Sit-
zungssaal der NÖ-Landesregierung.

Gemüsebeete

Seit ein paar Wochen pflegen die Schü-
lerinnen und Schüler unsere Schulbee-

te. Es wurde die Erde gewechselt, ange-
pflanzt und gedüngt. Nun konnten wir die 
erste Ernte vornehmen und selbstange-
pflanzte Radieschen verkosten.

Benjamin Petutschnig

öffentliche Volksschule

aus der chuleS
Wiener Ringstraße 

Anfang Juni machte die 4a Klasse einen 
Spaziergang entlang der Wiener Ring-

straße. Da sie sich zuvor sehr viel Wissen 
über die Geschichte Wiens aneigneten 
und auch einiges über die Prunkbauten 
lernten, wurde dieses Wissen dann mit 
einer Vorortbegehung gefestigt. Ein erfah-
rener Austrian Tourguide begleitete die 
Klasse dabei.

Digitale Bildung 

Wir an der PVS Kritzendorf versu-
chen stetig mit der Zeit zu gehen. 

Somit gehört das Lehren einer gewissen 
Medienkompetenz im Zeitalter der Di-
gitalisierung ebenso in den Volksschul-
unterricht wie das Lesen, Schreiben und 
Rechnen. Neben einem Computerraum 
und einen Computerkurs als Freifach 
besitzen wir auch I Pads und Bee Pots, 
welche die Schülerinnen und Schüler von 
Zeit zu Zeit im Unterricht nutzen dürfen. 
Ebenso nahmen unsere 3. Klassen und 
auch die 4.a Klasse dieses Jahr am Projekt 
für informatische Bildung und Mediener-
ziehung „Cody 21“ teil. Die Safer Internet 
Schulungen sind ein fixer Bestandteil für 
unsere Grundstufe 2. Durch dieses breit 
gefächerte Angebot dürfen wir uns E-Edu-
cation Expert Schule nennen.
 
Erstkommunion   

An einem sonnigen Maisamstag feier-
ten wir Erstkommunion.

„Auf dem Weg mit Jesus“ war das Mot-
to des heurigen Gottesdienstes. Deshalb 

drehten sich Bibel- und Lesetexte um 
das „Weg“-Motiv. Die Erstkommunion-
kinder lasen die liturgischen Texte und 
sangen zur Freude unseres Zelebranten 
laut und fröhlich mit. Pater Ulrich feierte 
den Gottesdienst mit uns in seiner beson-
ders herzlichen Art, die wir alle so an ihm 
schätzen. Musikalisch unterstützt wurden 
wir durch den Jugendchor „Youth Harm-
ony“. Allen, die mitgeholfen haben, dieses 
Fest so besonders schön zu gestalten, ein 
herzliches DANKESCHÖN!

Ausflug ins Bibelzentrum  

Was bedeutet „Bibel“? Auf welchen 
Materialien wurde die Bibel ge-

schrieben? Dies und noch viel mehr er-
fuhren die Schülerinnen und Schüler der 
1b im Bibelzentrum Wien.

Von Texten auf Stein, über Wachstafeln, 
Papyrus, Pergament bis hin zum Papier, 
von Hand geschrieben oder später ge-
druckt, die Bibel ist ein faszinierendes 
Buch! Die Kinder durften die verschie-
denen Schreibmaterialien betrachten und 
berühren. Danach durften alle Psalm 23 
mit einer alten Druckmaschine drucken. 
Zum Abschluss erfuhren wir noch, wie 
eine alte Bibel im 2. Weltkrieg zur „Le-
bensretterin“ eines Bauern wurde. 

Besuch der evangelischen Kirche

Die 2. Klassen besuchten die evangeli-
sche Kirche in Klosterneuburg.

Der Fokus des Ausflugs lag vor allem auf 
dem Unterschied zwischen einer katho-
lischen und einer evangelischen Kirche. 
Deshalb betrachteten die Schülerinnen 
und Schüler zuerst die Stiftskirche in 
Klosterneuburg von außen und innen und 
sahen sich dann ausgiebig in der evangeli-
schen Kirche um.

Susanne Doskoczil, BEd 
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VOSÖ PVS Kritzendorf
Verein Ordensschulen Österreich
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Aus den letzten Monaten haben wir 
wettertechnisch versucht das Beste 

zu machen, denn es standen einige Aus-
flüge in unserer Umgebung auf dem Pro-
gramm.
Doch der Wettergott war uns gnädig und 
kein Ausflug ist ins Wasser gefallen.

Wanderung zur Waldandacht

Die Hummel- und Eulengruppe haben 
die Waldandacht besucht und ein 

Picknick auf der großen Wiese genossen, 
denn der Anstieg hatte es ganz schön in 
sich. So manches Kind ist dann zurück im 
Kindergarten vom Mittagessen gestärkt in 
einen Mittagsschlaf verfallen.

Lamas & Alpakas

Alle Familiengruppen durften die La-
mas & Alpakas von Dorothea und 

ihrer Familie besuchen. Die Kinder durf-
ten die Tiere hautnah erleben, sie durften 
sie streicheln und auch füttern. Doch der 
Weg nach Hause war wieder mit einem 
großen Anstieg, dem Kaffeehausberg ver-
bunden. Viele Kinder sind zum ersten Mal 
so eine weite Strecke durch unseren Ort 
marschiert. Was man da alles sehen kann.

Theatergruppe zu Besuch

Die Theatergruppe Sieberer hat uns 
mit ihrem musikalischen Quartett 

besucht und den Kindern kurze Ge-

schichten und Lieder zu den Themen 
„Entschuldigen“ – „Bitte sagen“ – „Trös-
ten“ – „Teilen“ – „Liebhaben“ – „Aufräu-
men mitgebracht. Auch die jüngsten Kin-
der der Kleinkindgruppen hatten diesmal 
viel Freude bei dem Auftritt.

Wie entsteht ein Schmetterling

In der Igelgruppe gab es ein besonders 
spannendes Projekt. Hier wurden Dis-

telfalter beobachtet, wie sie von der 
Raupe zum Schmetterling werden. Die 
verschiedenen Stadien konnten die Kin-
der durch eine luftdurchlässige Voliere 
beobachten. Die Raupen mussten gefüt-
tert werden, bis sie sich verpuppten und 

schließlich als Schmetterlinge schlüpften. 
An einem sonnigen Vormittag wurden sie 
nach ausreichender Stärkung in die Natur 
entlassen. 

Familienpicknick

Bevor auch das Kindergartenjahr endet, 
freuen wir uns noch auf unser Fami-

lienpicknick. Jede Gruppe gestaltet eine 
kleine Darbietung, danach werden die Fa-
miliengeschenke, die von den Kindern ge-
staltet wurden, überreicht. Im Anschluss 
genießen wir das mitgebrachte Picknick 
in unserem traumhaften Garten. 
Die Kinder im letzten Kindergartenjahr, 
also unsere WIFF ZACKS, können es 
kaum erwarten, aus dem Kindergarten zu 
fliegen. Der Rauswurf findet im Rahmen 
eines kleinen Festes mit den Eltern am 
Vormittag statt.
 
Wir wünschen allen einen schönen Som-
mer und erholsame Ferien. Wir freuen 
uns auf den Kindergartenstart im Sep-
tember.

Lisa Marie Cernusca

Haupstraße 36
3420 Kritzendorf 
www.tischler.co.at
offi  ce@tischler.co.at
T: +43 664 432 75 32 

Wohnungseinrichtungen aller Art

Restaurierungen 

Küchen, Schlaf-, Wohn- und Badezimmer

auch Kleinstreparaturen

Stiegen und Böden

Türen und FensterCCHYTILC
Tischlerei

CCHYTILC
Tischlerei

Straßenkunst gilt als eine der ältesten 
Kunstformen überhaupt. Und doch ist 

sie aktueller denn je, zumal sie ohne ein-
schränkende Vorgaben an Form und Rah-
men die Möglichkeit bietet, zeitgeistige 
Themen aufzugreifen.

Was die Kinder wirklich bewegt
Am 17. Mai präsentierten die Kinder der 
Freiraumschule Kritzendorf am Kloster-
neuburger Stadtplatz ein beeindrucken-
des Stück zeitgenössischer Kunst. Es ging 
um die wesentlichen Fragen des Lebens: 
Warum gibt es Krieg, wie können wir ge-
meinsam und im Einklang mit der Natur 
und ihren Geschöpfen in Frieden leben, 
was ist Liebe, warum gibt es Hass, Gewalt 
und Depression? Sämtliche Rollen, Show-
Elemente, Texte und repräsentierte Arche-
typen kamen von den Kindern und Jugend-
lichen – im Alter zwischen 6 und 12 Jahren 
– selbst. Die bühnenerprobte Zirkus-Ak-
robatin und Künstlerin Nora Summer be-
riet die Kinder was die Umsetzung betraf 
und probte mit ihnen. Es war berührend zu 
sehen, welche Themen die Kinder in die-
ser Zeit beschäftigten, wie konstruktiv und 
kritisch sie sich ihnen annähern und wie 
klar sie Dinge auf den Punkt bringen, um 
die Erwachsene oft hilflos herumreden. Ein 
Neunjähriger rezitierte einen selbst ge-
schriebenen Text über das Universum und 
seine Eigenschaften. Das Publikum wirkte 
betroffen, gebannt und berührt.

Kunst und Leckereimarkt
Trotz etwas instabilen Wetters konnte 
das Stück mit einer regenbedingten Un-

terbrechung viermal aufgeführt werden. 
Zwischen den Aufführungen erfreute sich 
der ebenfalls von der Freiraumschaft ins 
Leben gerufene Kunst- und Leckereien-
markt auf Basis freier Spenden regen In-
teresses. 
Die Kinder und Jugendlichen hatten in 
wochenlanger Arbeit in den Schul-Werk-
stätten und im Zuge von Projekttagen 
verschiedene Kunstobjekte wie T-Shirts 
und Baumwolltaschen mit Botschaften, 
Tonarbeiten, handgeschöpftes Samen-
papier mit Pflanzensamen, Kerzen und 
Glückwunschkarten sowie Bio-Kräutersi-
rupe und Raumsprays aus Pflanzendestil-
laten hergestellt. 
Und die Hobby-Patissiers unter den El-
tern hatten kunstvolle und wohlschme-
ckende Muffins und Kuchen gebacken, die 
zu den vor Ort verkostbaren Sirupen ge-
kostet werden konnten.
Fortsetzung folgt….   

Stephanie Schweiger-Rintelen
www.freiraumschule.at

Freiraumschule:
Zeitgenössische 
Straßenkunst

aus dem indergartenK
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Martinstraße 151 • 3400 Klosterneuburg
Tel. 02243 / 32 951

Mobil 0664 / 89 43 561
 office@tischlerei-groessing.at
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Tischlerei 
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Das Höfleiner Maibaumfest

  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  

Liebe Höfleinerinnen und Höfleiner,
Kritzendorferinnen und Kritzendorfer!

Kommentar

 Es freut mich sehr Höfleinerin  
 zu sein, es ist immer was los. 
Das Maibaumfest vom Dorfverein und 
der Feuerwehr, der Kulturverein bringt 
Künstler ins Dorf und macht Ausflüge, 
die Sportvereine (Tennisclub und Na-
turfreunde) sorgen für unsere Fitness, 
der Seniorenverein für Geselligkeit, die 
Freiwillige Feuerwehr für Sicherheit, 
die Höfleiner Musi für Unterhaltung 
und auch die Pfarre ist für Kultur und 
Beständigkeit. Schon die Kinder machen 
sich Gedanken um andere und sammeln 
durch den Verkauf selbstgezeichnete 
Bilder für wohltätige Zwecke und die 
Höfleiner Bikerrunde ruft zu einem 
geselligen Tag zu Gunsten des Licht-
blickhofes auf.

All das ist ein Zeichen des Zusammen-
halts, des Miteinanders und der Nächs-
tenliebe. 
Wir können stolz auf uns sein.

Ortsvorsteherin Helga Fucac
helga.fucac@gmail.com; 0650/998 39 69 

„

“

Helga Fucac
Ortsvorsteherin
Höflein 
an der Donau

mietlager.at 0224338639

CONTAINER
SELFSTORAGE zu DISKONT-Preisen
3424 Zeiselmauer Gewerbepark Ost                     2104 Spillern Wiener Straße 200

Rund um die Uhr.

Jeden Tag im Jahr. 

Zugang zu Ihrem 

Mietobjekt!

Das heurige Maibaumfest war wieder 
ein voller Erfolg. Die Kinder des Or-

tes haben den Baum bunt geschmückt, 
bevor er von der Truppe der Höfleiner 
Feuerwehr händisch aufgestellt wurde. Im 
Zuge dessen wurden auch neue Feuer-
wehrmitglieder angelobt und geehrt.
Auch haben einige Kinder ihren eigenen 
Baum gemacht und in der Nähe des gro-
ßen Baumes aufgestellt. 

Die Bewirtung übenahm der Höfleiner 
Dorfverein und es musste niemand hung-
rig oder durstig nach Hause gehen.
Die Vizebürgermeisterin Maria Theresia 
Eder war mit dabei und hat wie auch die 
Ortsvorsteherin Helga Fucac und Stadt-
rat Karl Schmid-Wilches ein Fass Bier 
gespendet.
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Eine Entscheidung des Obersten Gerichtshofs (OGH) bringt 
für manche Unterwartetes: Wer mit einem E-Scooter zur 

Arbeit fährt und dabei verunglückt, kann nicht automatisch mit 
Leistungen der gesetzlichen Unfallversicherung rechnen.
E-Scooter gelten nicht als sichere Verkehrsmittel
Der OGH hat in einer aktuellen Entscheidung klargestellt, dass 
Unfälle mit E-Scootern auf dem Weg zur Arbeit nicht als Ar-
beitsunfälle im Sinne der gesetzlichen Unfallversicherung gelten. 
Der Grund: E-Scooter werden nicht als sichere Verkehrsmittel 
– wie etwa Fahrräder – eingestuft, sondern als „Trendsportge-
räte“. Ihre Nutzung erfordert laut Gericht besondere Geschick-
lichkeit und gewährleistet kein sicheres Fahren, was zu einem 
erhöhten Unfallrisiko führt.
 
Private Unfallversicherung ist zu empfehlen
Wer regelmäßig mit dem E-Scooter zur Arbeit fährt, sollte sich 
darüber im Klaren sein, dass die gesetzliche Unfallversicherung 
in vielen Fällen nicht greift – insbesondere, wenn der Unfall 
durch typische Risiken des E-Scooters verursacht wurde.
Auch Unfälle in der Freizeit – dort passieren die meisten Unfälle 
– sind generell nicht abgesichert.
Eine private Unfallversicherung schließt diese Lücken und 
schützt Sie rund um die Uhr – egal, ob auf dem Weg zur Arbeit 
oder in der Freizeit. Eine passende Absicherung gibt Ihnen im 
Alltag Sicherheit – und im Ernstfall wichtige finanzielle Rücken-
deckung.

 Markus Hansmann, Versicherungsmakler in Kritzendorf

E-Scooter : Unfälle ohne
Versicherungsschutz 

Ab Anfang Juli ist wolf‘s bikeklinik in Greifenstein wieder 
ohne Umwege aus Kritzendorf und Höflein erreichbar.

Der begeisterte Radsportler Wolgang Gilly berät seine Kunden 
nicht nur beim Neukauf eines Fahrrades für Groß und Klein, 
sondern serviciert und repariert auch die Zweiräder zuverlässig. 
Auch wenn Sie Ihr geliebtes Fahrrad auf einen Elektroantrieb 
umbauen wollen, sind Sie in der wolf‘s bikeklinik richtig. 
Der Trend zu den E-Bikes ist auch an ihm nicht vorbeigegangen 
und er erfüllt seinen Kunden ihren individuellen Designwunsch. 
Mit der hauseigenen Marke Burgweg Cycles wurden schon ei-
nige tolle Fahrräder zusammengebaut und restauriert. Fast alles 
ist möglich, Farbe, Logo, was auch immer Sie sich wünschen ...
Die Vorteile von Elektrofahrrädern muss man „er-fahren“. Des-
halb stellt Ihnen Wolfgang Gilly auch gerne ein E-Bike zum Test-
fahren zur Verfügung. 
Auch für Kinderräder hat der Fahrrad-Spezialist mit PUKY ei-
nen innovativen und verlässlichen Partner. Extraleichte Bautei-
le, modisches Design und eine ausgereifte Technik garantieren 
maximalen Fahrspaß, während die praktische Hinterradfederung 
den Rücken entlastet.
Das Forst- und Gartengeräteservice umfasst auch das Schärfen 
von Motorsägenketten, Heckenscheren- und Rasenmähermes-
sern. Gerne werden die reparierten Geräte zugestellt.
Wolfgang Gilly ist auch Vertriebspartner von STIHL Motorsä-
gen und Heckenscheren sowie von STIHL Rasenmähern und 
Garten-Häcksler.
Infos unter 0676 - 9389667 oder www.wolfsbikeklinik.com

GeSt

wolfs‘bikeklinik:
„Wenn‘s rund laufen soll“
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wolf́ s
bikeklinik
WOLFGANG GILLY
Hauptstraße 33
3422 Greifenstein

Tel. +43 676 93 89 667
office@wolfsbikeklinik.com
www.wolfsbikeklinik.com

FAHRRÄDER – E-FAHRRÄDER – FORST- U. GARTENGERÄTE  
BEKLEIDUNG – ZUBEHÖR &  
TUNING  – FACHWERKSTÄTTE
SERVICE & BERATUNG
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Am 28. Mai kam Weihbischof Mag. Dr. Franz Scharl in die Pfar-
re Höflein und hat im Zuge seiner Visitation die Bäckerei 

Rest besucht. Wir freuen uns, ihn beim Kirtag am 19. Juli wieder 
begrüßen zu dürfen.

Da der alte Trinkbrunnen am Spielplatz in die Jahre gekom-
men war, bin ich sehr froh, dass die Stadtgemeinde Kloster-

neuburg einen schönen neuen Trinkbrunnen errichtet hat. Ich 
hoffe, dass alle viel Freude damit haben werden. OV Helga Fucac

Andere Kinder leiden Hunger? Das 
soll sich ändern. Hier wollten wir 

(einige Kinder aus Höflein) einen Bei-
trag am 1. Mai leisten.  Wir malten Bilder, 
verkauften sie für eine Spende (bisher 
nur einmal am Maifest) und teilten das 
Geld auf. Ein Teil ist Taschengeld, ein Teil 
ist Spende. Die Spenden sind für die Ca-
ritas.
Unser Team: Lucy & Poldi Leitner, Ca-
roline & Christine Szöke, Tobias (mein 
kleiner Bruder) und ich, Olivia Fröhlich.

Der schon traditionelle Pfarrkirtag findet heuer am Samstag, 
19. Juli und Sonntag, 20. Juli statt.

Am Samstag wird um 15:00 Uhr in der Pfarrkirche eine feier-
liche Wortgottesfeier gefeiert. Beim Heurigen im Pfarrgarten 
sorgen die Klosterneuburger Jagdhornbläser für Unterhaltung.
Am Sonntag findet um 10:15 Uhr in der Pfarrkirche das fei-
erliche Pontifikalamt zum Patrozinium mit Weihbischof Franz 
Scharl und der Höfleiner Kirchenmusik statt. Ab 11:30 gibt es 
das Pfarrfest im Pfarrgarten mit einem Frühschoppen, der Höf-
leiner Musi, Gegrilltem, Kuchen, Kaffee, Wein, Fassbier aus der 
Region und vielem mehr. Um 14 Uhr gibt es Kasperltheater mit 
Kinderprogramm. Auf Ihr Kommen freut sich die Pfarre Höflein.

Freitag, 11. Juli um 19:30 sorgen die Hellmich Sisters mit play-
ing Jazz im Innenhof des Pfarrhofes für einen musikalischen 

Sommerabend voller bekannter sowie selten gespielter Jazz- und 
Swingnummern, inspiriert von Musik-Größen wie Ella Fitzgerald, 
Oscar Peterson, Sylvia McNair und Samara Joy. Clara Hellmich 
(vocals), Eva Hellmich (piano), Alma Hellmich (cello), Emanuel 
Deutinger (drums) Dauer ca. 1 Stunde, anschließend Buffet.
Sitzplatzreservierung unter 069911295604

Die aus Anfang der 1930er Jahre stammenden, vom in Kritzen-
dorf ansässigen ehem. k. u. k Hofmaler Wilhelm Danko gemal-

ten Posaunenegel wurden Ende der 1950er Jahre weiß übermalt.
Im Zuge der statischen Sanierung des Höfleiner Orgelchores 
sowie der Orgelrestaurierung traten Teile der „Posaunenengel“ 
oberhalb der Orgel wieder zutage. Durch großflächige betonar-
tige Ausbesserungen im Mauerwerk sind größere Flächen in der 
linken wie auch in der rechten Engelsdarstellung jedoch nicht 
mehr vorhanden. Nach einer konservatorischen Sicherung der 
noch bestehenden Teilflächen sollen die beiden Posaunenengel 
nun rekonstruiert werden. Als Grundlage für diese Rekonstruk-
tion können Fotografien aus den 1930er und 1950er Jahren so-
wie die im Rahmen der statischen Sanierung zutage getretenen 
Stellen dienen. Aktion „Spenden Malen“ Höfleiner Pfarrkirtag

Ein musikalischer 
Sommerabend

Die „Posaunenengel“ am 
Höfleiner Orgelchor

Geistliche Visitation 
in der Bäckerei Rest

Neuer Trinkbrunnen 
am Höfleiner Spielplatz

FF-Übung von Höflein gemeinsam mit Altenberg 

Die FW Höflein übte den Umgang und den Gebrauch von 
Hebekissen,. Es freut uns, dass einige Kammeraden der FW 

Altenberg sich die Zeit nahmen und mit uns diese Übung durch-
führten. Natürlich blieb es nicht nur bei den Hebekissen, es wur-
de ein Böschungsbrand auf der Insel angenommen, der mit 2 
Löschleitungen abgelöscht werden musste, dazwischen kam es 
noch zu einer simulierten Menschenrettung, die mit Bravour ab-
gearbeitet wurde. Da die Wasserversorgung in diesem Bereich 
nicht gegeben ist (ausgenommen Donauwasser) musste mit dem 
Tankwagen Höflein & Altenberg ein Pendelverkehr eingerichtet 
werden. Und wieder einmal hat sich gezeigt, dass eine Zusam-
menarbeit mit unserer Nachbar FW ohne Probleme funktio-
niert und man sich im Ernstfall auch auf diese verlassen kann.
Vielen Dank an alle Mitglieder der beiden Feuerwehren für die 
Teilnahme.

Kdt Norbert Kerschbaum

 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Alexander Fucac 

✓ Heckenrückschnitt 
✓ Hochgrasmähen 
✓ Hausbetreuung 
✓ Instandhaltungsarbeiten 

Tel. 02243/80 538 oder 0676/727 49 65 
3421 Höflein/Donau, Am Eichberg 9 

✓ Baumabtragungen 
✓ Baumfällungen 
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Am 10. Mai verwandelte sich die große Wiese beim Pfadfinder-
heim Kritzendorf wieder in ein fröhliches Festgelände: Das 

alljährliche Kritzenfest, veranstaltet von den Pfadfinder*innen 
Kritzendorf/Höflein, lockte heuer mehr Besucher:innen an als je 
zuvor – und bot alles, was das Herz begehrt.
Bei herrlichem Frühlingswetter wurde gegrillt, geschlemmt und 
gelacht. Während die jungen Pfadis mit frisch gebratenen Palat-
schinken für süße Highlights sorgten, war die Bühne das Zent-
rum der Aufmerksamkeit: Mit einem hochkarätigen Line-Up – 
Mit Philipp Spiegl & Band, Hirngspinster, Cousines like Shit und 
Voodoo Jürgens wurde bis in die Abendstunden mitgesungen, 
getanzt und gefeiert.
Auch an die jüngeren Gäste wurde gedacht: Beim Kistenklettern 
konnten kleine Abenteurer:innen ihre Geschicklichkeit unter 
Beweis stellen, während beim Kinderschminken bunte Fantasie-
gesichter entstanden.

Das Kritzenfest 2025 war ein Fest für alle Generationen – und 
ein großartiges Beispiel dafür, wie Gemeinschaft, Musik und En-
gagement ein ganzes Dorf begeistern können. Wir freuen uns 
schon aufs nächste Jahr!

Lisa Kraus, Pfadfinder*innen Kritzendorf-Höflein
pfadikrido@gmail.com / kritzendorf.scout.at

KRITZENFEST ’25: Sonne, 
Sound & PalatschinkenAm 24. Mai feierte der 

Tennisclub Höflein 
erstmals einen „Tag der 
offenen Türe“.
Ab 10.00 Uhr konnten 
Kinder, Jugendliche und 
Erwachsene bei perfektem 
Wetter, ganz unkomliziert 
und unter Anleitung, zum 
Tennisschläger greifen, um 
diesen spannenden Sport 
auszuprobieren und den Verein kennenzulernen.
Es war schön zu beobachten, dass auch viele Höfleiner*innen 
diese Chance nutzten und die gelben Filzbälle geschickt über 
das Netz schlugen.
Bei gekühlten Getränken und gegrillten Würsteln wurden dann 
die ersten Erfahrungen und Informationen ausgetauscht.

Einige Facts
Drei Plätze und ein gemütliches Clubhaus stehen den Mitglie-
dern von Mitte April bis Mitte Oktober zur Verfügung. Es gibt 
eine moderne Ballmaschine und eine Zusammenarbeit mit der 
Tenniscool.at.
Wöchentlich findet am Mittwoch das Damen- und am Donners-
tag einen Herrentraining statt.
Alle weiteren Informationen sind im Internet unter 
www.tc-hoeflein.at zu finden.
Wir freuen uns über neue Mitglieder!

Am 26. 4. begrüßten wir, 
bereits zum 2. Mal, 

Don Andrea, Don Mauri-
zio und Don Michele alias 
I`Padrini im Kulturkeller 
mit unvergesslichen Melo-
dien von Adriano Celen-
tano u.v.a. Dabei wurden 
Erinnerungen an einen 
Sommer in Italien geweckt.
Bei unserem Ausflug am 20. 
Mai in Peter Roseggers Waldheimat konnten wir über sein karges, 
aber interessantes Leben erfahren. Nicht nur das Leben Peter Ro-
seggers wurde uns näher gebracht, sondern bei einer Museumsfüh-
rung auch die einhergehende Entwicklung wichtiger Errungenschaf-
ten an Ingenieurskunst wie die Entwicklung der Semmeringbahn. 
Nach einer Stärkung wurde uns dann bei einem Stadtspaziergang 
in Mürzzuschlag noch Viktor Kaplan und auch Brahms Geschichte 
wie zufällig erzählt.
Unser Einstieg in die nächste Saison wird die Reise nach München 
von 15 .– 18.9. sein und wird wieder viele interessante Einblicke in 
Kultur und Leben bieten. Es gibt noch Restplätze. Bei Interesse bitte 
um Kontakt an Erika Scheichenstein oder schon mal ein Blick auf 
unsere Homepage www.kultur.hoefleindonau.at wird sich sicher 
lohnen. In der Zwischenzeit wünschen wir einen erholsamen Som-
mer und es würde uns freuen, Sie bei uns im Kulturkeller oder bei 
einem Ausflug begrüßen zu dürfen.
Tel: 0699 11314477 oder Mail: erika@scheichenstein.at

Kulturverein unterwegs Offene Tür des Tennisclub

AU F R EG E N D  U N AU F G E R EG T
D E R  M A Z DA  CX-60

MAZDA  CX-60 ab

mtl. leasen
€ 269*

*  Aktion gültig vom 01.04. bis 30.06.2025 bei Kaufvertragsabschluss eines Mazda Neuwagens und Zulassung bis 31.07.2025. Berechnungsbeispiel: 2025 CX-60 PHEV 8AT AWD PRIME-LINE, Listenpreis
€ 53.950, Kaufpreis € 47.251, enthält Händlernachlass, Mazda Finance Leasingbonus, Versicherungsbonus. Exkl. Metallic. Restwertleasing mit Rückgabeoption, Laufzeit 36 Monate, Fahrleistung/Jahr 10.000 
km, monatliche Rate € 269, Gesamtkreditbetrag: € 47.251, Anzahlung € 14.176, Restwert € 28.001, Gebühren inkl. staatl. Vertragsgebühr € 453, Sollzinssatz fi x 4,99 %, e£ . Jahreszins 5,84 %, Gesamtbetrag 
€ 52.296, Freibleibendes Angebot der CA Auto Bank. Bankübliche Bonitätskriterien, Firmensitz in Österreich. Maximaler Bonus bzw. monatliche Rate nur gültig bei Abschluss einer Kfz-Haftpfl icht-, Vollkasko-, 
Insassenunfall-Versicherung über die Mazda Plus Versicherung (GARANTA Versicherungs-AG Österreich). Mindestvertragsdauer 36 Monate. Nicht gültig für bereits getätigte Käufe. Nur bei teilnehmenden 
Mazda Partnern. Alle Preise sind unverbindlich empfohlene Richtpreise. Fehler, Irrtümer und Änderungen vorbehalten. Verbrauchswerte lt. WLTP: 1,4 l/100 km, CO2-Emissionen: 31–33 g/km. 
Stromverbrauch: 22,7–23,1 kWh/100 km. Rein elektrische Reichweite (WLTP) kombiniert: 63–64 km. Symbolfoto. Stand: April 2025.

AUTOHAUS BENNEWITZ
BACHGASSE 4, 3400 KLOSTERNEUBURG | TEL. 02243/328 65-0 | WWW.BENNEWITZ.MAZDA.AT

Mit Kaffee und Kuchen in der Pfarre
Kommen Sie vorbei, stöbern und entspannen Sie bei 

einem Häferl Kaffee in unseerem schönen Garten
Bei Schlechtwetter im Pfarrhof
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ES IST  
DIE GEMEINSCHAFT, 

DIE UNS BEWEGT.          Gutes tun und es gut tun.

Genießen Sie täglich von 9:00 bis 17:00 Uhr unsere frischen, selbstgemachten 
Köstlichkeiten: 
 
Hausgemachte Torten – mit Liebe gebacken 
Belegte Brote & gefüllte Weckerl – immer frisch zubereitet 
 
Feiern Sie bei uns! Unser Cafe bietet den perfekten Rahmen für Geburtstage und 
andere besondere Anlässe. 
Besucherparkplätze vorhanden – bequem parken und genießen! 
 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch! 

WILLKOMMEN IN 
UNSEREM CAFE! 

Hauptstraße 20 | 3420 Kritzendorf

+43 2243 460 81204 

cafe@bbkritz.at | www.bbkritz.at

Gemeinsames Pflanzen am Weltbienentag
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Ein blühender Beitrag zum Schutz der Bienen wurde am 20. 
Mai 2025 begangen. Anlässlich des Weltbienentags haben un-

sere Bewohner*innen gemeinsam mit Ehrenamtlichen und der 
Seniorenbetreuung die Blumenkästen für die Gemeinschaftster-
rassen mit leuchtenden Pelargonien bepflanzt.
Diese Tradition findet bereits seit mehreren Jahren statt und 
bringt nicht nur Farbe in unseren Alltag, sondern leistet auch ei-
nen kleinen, aber wichtigen Beitrag zum Erhalt der Artenvielfalt. 
Das gemeinsame Pflanzen bietet nicht nur eine schöne Gelegen-
heit für Austausch und Bewegung im Freien, sondern macht auch 
auf die Bedeutung der Bienen für unsere Umwelt aufmerksam. 
Auch wenn Pelargonien nicht zu den klassischen Bienenpflanzen 
gehören, setzen wir mit unserer Aktion ein Zeichen: Jeder noch 
so kleine Schritt zählt, wenn es darum geht, unsere Natur zu 
schützen.
Mit diesem internationalen Aktionstag soll die Rolle der Bienen 
und anderer Bestäuber für das Ökosystem gewürdigt werden. 
Ein herzliches Dankeschön an alle helfenden Hände, die diesen 
Tag zu einem besonderen Erlebnis gemacht haben!     

Robert Valenta

Die nächste Ausgabe 
„unser Kritzendorf & Höflein“ 

erscheint wieder am 26. Septembr 2025 
Anzeigen- und Redaktionsschluss ist 

der 12. September 2025
redaktion@unserkritzendorf.at

Telefon: 0650 – 28 926 00

SALON HANS
Damen & Herrenfriseur
Fußpflege & Maniküre

3420 Kritzendorf | Hauptstraße 131
T: 02243 / 24 412 | www.salonhans.at

Unsere neuen Öffnungszeiten 

Damen und Herrenfriseur:
Dienstag, Donnerstag und Freitag:
8:30 – 12:00 Uhr und 13:00 – 18:00

Samstag 8:30 – 12:00 Uhr
Montag und Mittwoch Ruhetag

Fußpflege und Maniküre:
Montag, Dienstag, Donnerstag und Freitag:

8:30 – 12:00 Uhr und 13:00 – 17:00
Mittwoch und Samstag Ruhetag

Wir Gratulieren!
95 Jahre Irmgard Pribitzer

Im Pflegeheim der 
Barmherzigen Brüder 

Kritzendorf feierte Irm-
gard Pribitzer ihren 95. 
Geburtstag. Direktorin 
Ruth-Nadbath-Gusich, 
Pfegedirektorin Sabine 
Samek und Ortsvorste-
herin Ingrid Pollauf (v.l.) 
gratulierten.
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ALLE DUNKLER

B

C

In diesem Werk sind 90 Beiträge von Rai-
mund Hofbauer  über das historische 

Kritzendorf enthalten.
Das Buch mit 326 Seiten und 542 Abbil-
dungen in Farbdruck, A4 kartoniert, kann 
man zum Selbstkostenpreis von 45 EUR 
erwerben: 
redaktion@unserkritzendorf.at oder 
raimund.hofbauer@gmail.com, 
0676 4912513.

GeSt

unser Kritzendorf History
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StB Christiane Huber, MBA
3400 Klosterneuburg, Aufeldgasse 58
Tel. 02243-25402
Mail: office@kaindl-steuerberatung.at

       www.kaindl-steuerberatung.at

S Tunser
teuer  ipp

Christiane Huber, MBA
Steuerberaterin und 
Wirtschaftstreuhänderin

… und somit vielleicht auch der eine oder 
andere Ferialjob.
Steuerliche Aspekte
Grundsätzlich davon abhängig, ob 
• man angestellt ist
• auf Basis eines Werkvertrages arbeitet
• oder ein freies Dienstverhältnis vorliegt
Dauert das Angestelltenverhältnis zB nur 
einen Monat, aber definitiv kürzer als ein 
volles Jahr, ist es ratsam, eine Arbeitnehmer-
veranlagung durchzuführen. Die Arbeitneh-
merveranlagung kann bis zu 5 Jahre danach 
noch gestellt werden, auch wenn es bereits 
eine antragslose Veranlagung gab.
Bei Werk- oder freiem Dienstvertrag lie-
gen Einkünfte aus selbstständiger Arbeit vor, 
dh es wird keine Lohnsteuer einbehalten.  
Achtung! Ab einem Jahreseinkommen von 
14.517,– Euro (Wert 2025, wenn auch lohn-
steuerpflichtige Einkünfte dabei sind) muss 
eine Einkommensteuererklärung abgegeben 
werden. Umsatzsteuerpflicht wäre denkbar, 
wenn die Umsätze die Grenze von 55.000,– 
Euro p.a. übersteigen.
Sozialversicherung
Meist werden FerialpraktikantInnen ange-
stellt und somit wie normale Arbeitnehmer 
behandelt. Beträgt das Bruttogehalt mehr als 
EUR 551,10, kommt es zur Pflichtversiche-
rung und Sozialversicherungsbeiträge wer-
den am Lohnzettel abgezogen.
Familienbeihilfe
Hier ist auch bei einem Ferialjob auf die 
Zuverdienstgrenze zu achten. Wird diese 
nämlich überschritten, muss der die Grenze 
überschreitende Betrag zurückbezahlt wer-
den. Die Zuverdienstgrenze 2025 liegt bei 
EUR 17.212,00 (brutto). Wichtige Ausnah-
me: Diese Grenze gilt NICHT vor Vollen-
dung des 19. Lebensjahres! Ab dem Beginn 
des Kalenderjahres, das auf den 19. Geburts-
tag fällt, ist es allerdings ratsam, sich über die 
Berechnung der Grenze zu informieren. 

Beste Grüße Ihr KAINDL & Partner Team

… die Ferienzeit ist 
zum Greifen nah …

Das Bedürfnis nach materiellen Gü-
tern begleitet jenes nach Spiritualität 

und neigt dazu, dieses zu überlagern. Die 
Ausstellung Gott und Geld bewegt sich 
im Spannungsfeld zwischen der spirituel-
len und der materiellen Sphäre und zeigt 
Werke aus fünf Jahrhunderten. Aus dem 
Tanz ums Goldene Kalb wird ein Tanz um 
die goldene Münze.
Im Mittelalter waren nur die edelsten Ma-
terialien geeignet, uns Sterblichen einen 
winzigen Funken des Himmelreichs zu 
zeigen. Und obwohl die Menschen spä-
ter überzeugt waren, dass Gott selbst in 
den geringsten Dingen steckt, bleibt die 
religiöse Qualität des Geldes – das Haben 
und Sein – eine stets aktuelle Frage für 
die Theologie, Philosophie und auch die 
Kunst: Gott dienen und Geld anbeten, das 
ist nicht möglich.

Prangerte schon der alttestamentarische 
Prophet Amos die schrankenlose Ge-
schäftemacherei auf dem Rücken der ein-
fachen Leute an, so finden sich im Neuen 
Testament mehrere Stellen, in denen die 
Ambivalenz zwischen dem Gottesdienst 
und Wirtschaft thematisiert wird. In der 
Szene der Tempelreinigung, der Vertrei-
bung der Händler und Geldwechsler aus 
dem Tempel von Jerusalem durch Jesus, 
findet diese Idee eine bildgewaltige For-
mulierung. Die Ausstellung beleuchtet 
aber auch zeitgenössische Zugänge: Müll 
in ästhetische Formen zu überführen und 
Kunstwerke zu schaffen, sind die Aus-
drucksformen der ausgestellten Werke 
von Peter Atanasov, dem mexikanisch-
österreichischen Künstler Enrique Fuen-
tes oder dem Hamburger Künstler Rainer 
Garbe. Die Dreifaltigkeit lässt sich auch 
mit Tupperware darstellen. Wir in den 
reichen Industrieländern haben es nicht 
mehr notwendig, uns diesem schranken-
losen Konsum hinzugeben. Andreas Lei-
kauf bringt den Gedanken auf den Punkt: 
In eine von der amerikanischen Popkul-
tur abgeleitete Bildsprache sehen wir 
Jugendliche mit ihren Statussymbolen zu-
sammen mit dem Slogan „Now we have 
everything“.
Ausstellung im Stift Klosterneuburg
Sala terrena Galerie
1. Mai – 15. Nov. 2025, tägl. 9 – 18 Uhr
Führung: Samstag, Sonntag und Feiertag 
um 12 und 15 Uhr

Stift Klosterneuburg

Gott und Geld
Kunst zwischen 
Konsum und Spiritualität
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Aus Liebe zu Ihrem Tier

Tierarztpraxis Sabine Freysinger
Kritzendorf, Amtshaus, Hauptstraße 56-58 

Tel: 02243/26159     Mobil: 0664/28 33 202
Mail: tierarzt.freysinger@gmail.com

Ordinationszeiten: Mo, Mi: 10-12 u. 17-19 Uhr
 Di, Fr: 10-12 Uhr, Do: 16-19 Uhr

jeden 1. und 3. Sa im Monat 10-12 Uhr 
Ordination nach Terminvereinbarung

Hausbesuche nach Vereinbarung möglich!

Tierarzt-freysinger.at

Augenerkrankungen bei Hund 
und Katze, nicht zu übersehen!

Die Augen von Hunden und Katzen 
sind empfindliche Organe, bei denen 

Veränderungen oft schnell vor-
anschreiten. Neben äußeren 
Problemen wie Bindehaut-

entzündungen oder Horn-
hautverletzungen tre-

ten auch ernsthafte 
Erkrankungen im 
Inneren des Auges 
auf – dazu gehö-

ren z. B. der Graue 
Star (Linsentrübung), 
Grüner Star (Glau-

kom) oder auch Tumor-
erkrankungen wie ein Melanom im Auge.
Besonders in der warmen Jahreszeit 
kann ein akut schmerzhaftes Auge auch 
durch einen Fremdkörper – etwa eine 
Granne(„Schliefhansel“) – verursacht 
sein. Diese Pflanzenteile setzen sich oft 
unbemerkt unter dem Lidrand oder in 
der Bindehaut fest und können schwere 
Reizungen oder Verletzungen der Horn-
haut hervorrufen.
Warnzeichen sind unter anderem: Rö-
tung, vermehrter Tränenfluss, trübe oder 
veränderte Augenfarbe, Blinzeln, Licht-
scheue, Schmerzen oder ein sichtbar 
hervortretendes Auge. Auch scheinbare 
Verhaltensänderungen wie Unsicherheit 
beim Laufen können auf Sehstörungen 
hinweisen.
Je früher eine Augenerkrankung erkannt 
und behandelt wird, desto besser sind die 
Chancen, das Sehvermögen zu erhalten 
und Schmerzen zu vermeiden. Zögern Sie 
nicht – bei auffälligen Symptomen sollte 
rasch tierärztlicher Rat eingeholt werden.

Ihre  Mag. Sabine Freysinger

Tunsere
ierEcke

damit Qualität + Preis stimmen
 Reden Sie mit uns
 
 Michael Schaffer  0660 21 02 475 
 Gerhard Steinschütz  0650 28 92 600

www.print-marketing.at

Reifen – Räder – Service

Ihr Reifenpartner 

H.u.W. SEIBOLD
Reifenfachhändler

1190 Wien, Nusswaldgasse 5 • T: 01 368 41 69 • E: office@reifen-seibold.at 
Öffnungszeiten: Mo – Fr: 8 bis 17 Uhr • Saisonabhängig auch samstags 8 bis 12 Uhr (bitte vorher anrufen)

www.reifen-seibold.at

• Sämtliche Markenreifen
• Stahl- und Leichtmetallfelgen 
 für alle Automarken
• Reifenlagerung

FREUNDLICH – PREISWERT – SERVICESTARK

Zu Christi Himmelfahrt hatte die Sän-
gerrunde Kritzendorf, wie schon in 

den beiden Jahren davor, einen Gastauf-
tritt beim Festivalheurigen im Rahmen 
des „Eing’steckt is!“-Hörkunstfestivals in 
St.Andrä-Wördern. Der Initiator dessel-
ben, Gilbert Handler, schaffte es wieder, 
unzählige Musikschaffende unterschied-
lichster Genres für einen Auftritt zu ge-
winnen. Das sehr abwechslungsreiche 
Programm verteilt auf verschiedene Lo-
cations zieht alljährlich ein großes Pu-
blikum an und so fanden sich trotz des 
mühsamen Aufstiegs über 400 Personen 
auch beim Festivalheurigen hoch über 
St.Andrä-Wördern ein, um den grandio-
sen Ausblick und die Musik zu genießen. 
Die Sängerrunde präsentierte neben ei-
nigen klassischen Liedern zum Thema 
Wein auch einige Ohrwürmer, die vom 

Publikum begeistert aufgenommen wur-
den. Nach dem Auftritt von Renate Meiß-
ner (Zither), Daniel Pilz (Kontragitarre), 
Christoph Koberger (Akkordeon) und 
Gilbert Handler (Vocals) erfolgte der 
krönende Abschluss durch das Akkorde-
on-Duo ARNOTTO von Otto Lechner 
und Arnaud „Nano“ Méthivier.
Das nächste Konzert der Sängerrunde 
im Kritzendorfer Amtshaus findet unter 
der musikalischen Leitung von Christoph 
Eberhardt am 12. Oktober statt. Sanges-
begeisterte Männer sind gerne eingela-
den mitzusingen und bei unseren Proben 
herzlich willkommen. Details finden Sie 
auf der Webseite der Sängerrunde unter 
www.saengerrunde.net oder Sie schrei-
ben ein EMail an singen@saengerrunde.
net.

Wolfgang Vitovec

Ohrwürmer im Donautal 
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G esundheitunsere

Für Ihr strahlendes Lächeln!
Michael und Ulrich Schmied

Kritzendorf, Johann Nagl Gasse 2
Telefon: 02243 / 24 497

ordination@zahnschmied.at
www.zahnschmied.at

Pflegedirektorin DGKP Cornelia Palmetzhofer überreichte zum 
Tag der Pflege Gutscheine an die Mitarbeiterinnen und Mitar-
beiter der Pflege in den Kliniken Tulln und Klosterneuburg

Eröffnugskonzert des neuen Kulturverein 
Kritzendorf im Amtshaus „Viva Venezia-
Venedig und der Orient“
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www.stadtapoklbg.at

Öffnungszeiten:
Mo- Fr: 8.00 Uhr- 12.00 Uhr und 14.00 Uhr- 18.00 Uhr
Sa: 8.00 Uhr- 12.00 Uhr 
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Wir sind stets um Sie bemüht!

Am 5. Mai findet jährlich der 
Internationale Tag der Hän-

dehygiene statt, um auf die zen-
trale Bedeutung der Händehygi-
ene im Gesundheitswesen und 
darüber hinaus hinzuweisen.
Dieser Tag wurde von der Welt-
gesundheitsorganisation (WHO) 
ins Leben gerufen und soll jähr-
lich an die wichtige Händehygie-
ne erinnern. Das Datum „05.05.“ 
wurde dafür bewusst gewählt 
und symbolisiert die beiden Hände mit jeweils fünf Fingern. 
Die Händehygiene ist eine der einfachsten und kostengüns-
tigsten Maßnahmen zum Schutz vor Infektionen. Besonders im 
Krankenhaus trägt die korrekt durchgeführte Händedesinfekti-
on wesentlich zur Vorbeugung von Krankheiten bei. Die Hän-
dedesinfektion zählt zu den wirksamsten Maßnahmen zur Ver-
meidung von Infektionen, sowohl im Krankenhaus als auch in 
anderen medizinischen Einrichtungen.

Landesklinikum Klosterneuburg 

Am 12. Mai, dem internationalen Tag der Pflege, stehen die 
Menschen im Mittelpunkt, die täglich mit viel Einsatz, Em-

pathie und Fachkompetenz für das Wohl der Patientinnen und 
Patienten sorgen. DGKP Cornelia Palmetzhofer, Pflegedirek-
torin des Universitätsklinikums Tulln und des Landesklinikums 
Klosterneuburg, nutzte diesen Anlass, um sich stellvertretend 
für die Klinikleitungen persönlich bei den Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeitern der Pflege zu bedanken.
Gemeinsam mit den jeweiligen Bereichsleitungen besuchte sie 
die Stationen beider Kliniken, nahm sich Zeit für Gespräche und 
drückte ihre große Wertschätzung aus: „Unsere Pflegeteams leis-
ten Tag für Tag Enormes – mit Herz, mit Ausdauer und mit beein-
druckender Professionalität. Gerade die letzten Jahre haben gezeigt, 
wie wichtig und gleichzeitig herausfordernd dieser Beruf ist. Dafür 
gebührt allen ein herzliches Danke.“
Allen Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern wurde ein Gutschein 
für die Cafeteria bzw. den örtlichen Eissalon überreicht.

Landesklinikum Klosterneuburg 

Ein Dankeschön zum Tag der Pflege

Tag der Händepflege

Der neue Kulturverein Kritzendorf
Ein musikalischer Impuls für die Region
Seit April 2024 bereichert der neu ge-

gründete Kulturverein Kritzendorf die 
lokale Kulturszene mit einem klaren Ziel: 
außergewöhnliche Veranstaltungen mit 
Niveau und Stil zu organisieren – direkt 
im Herzen Kritzendorfs. Hinter dem Ver-
ein stehen engagierte Persönlichkeiten: 
Obfrau Marinka Brecelj, selbst Musikerin 
und langjährig in der Kulturszene aktiv, 
Kassier Helfried Karner, Obfrau-Stellver-
treterin Andrea Strasser sowie Schriftfüh-
rerin Doris Zeilinger.
Marinka Brecelj, gebürtige Italienerin und 
ausgebildete Cembalistin und Pianistin 
mit Stationen in Bozen, Wien, Mailand und 
Bologna, lebt seit 2010 in Kritzendorf. Ge-
meinsam mit ihrem Mann bewohnt sie den 
historischen Katharinenhof – ein Ort, der 
seit Jahren kulturell inspiriert. „Es war mir 
immer ein Bedürfnis, musikalisch etwas in 
Kritzendorf zu bewegen“, sagt die Ver-
einsgründerin. Bereits als Mitbegründerin 
eines großen Festivals in Bozen weiß sie, 
worauf es ankommt: Qualität, Vielfalt und 
der Wille, Menschen zu verbinden.

Kultur ein Raum des Austauschs
Der gemeinnützige Verein hat es sich zur 
Aufgabe gemacht, Konzerte verschiede-
ner Stilrichtungen und Epochen – von 
Barock über Tango bis zur Wiener Musik 
– einem breiten Publikum zugänglich zu 
machen. Besonders wichtig ist dem Team 
dabei die Begegnung: Kultur soll ein Raum 
des Austauschs sein – offen, inspirierend 
und verbindend.
Ein erstes musikalisches Ausrufezeichen 
setzte der Verein mit dem ausverkauften 
Eröffnungskonzert am 11. Jänner 2025 im 
Amtshaus Kritzendorf: ein venezianischer 
Abend zwischen Vivaldi, Barock und ori-
entalischen Klängen – das Publikum war 
begeistert. Auch jüngere Zuhörer:innen 
kamen bereits in den Genuss: Kinderkon-

zerte mit Flöte und Harfe, tierischen Pro-
grammen und Besuchen in Kindergärten 
und Schulen stehen bereits auf der Liste 
der umgesetzten Projekte.
Die nächsten zwei Veranstaltungen im 
Herbst versprechen ebenso viel musika-
lischen Genuss: Der erste Konzertabend 
steht ganz im Zeichen des lateinamerika-
nischen Duos Giovanetti/Arias (Violine 
und Gitarre): Mit technischer Brillanz und 
spürbarer emotionaler Intensität inter-
pretieren die beiden Ausnahmemusiker 
traditionelle und zeitgenössische Tan-
gos – virtuos, leidenschaftlich und voller 
Ausdruckskraft.  Der zweite Abend führt 
musikalisch nach Italien – Terra mia: Ein 
mitreißendes Programm voller Lebens-
freude, das süditalienische Volksmusik mit 
klangvoller Barockmusik verbindet – me-

diterran, facettenreich und tief verwurzelt 
in musikalischer Tradition. Die genauen 
Termine findet man auf der Website des 
Kulturvereines.
Der regionale Schwerpunkt bleibt klar: 
Konzerte sollen weiterhin vor allem in 
Kritzendorf stattfinden – mit dem lang 
gehegten Traum, eines Tages ein Abend-
konzert im „Strombad-Pavillon“ mit Blick 
auf die Donau und Sonnenuntergang zu 
realisieren.
Der Verein zählt derzeit über 40 Mitglie-
der. Unterstützt wird er durch Mitglieds-
beiträge, Sponsoren wie Textil Müller, Kar-
ner & Kosco, die Raika Klosterneuburg 
sowie das Land Niederösterreich – und 
durch private Spenden. Denn Eintritt wird 
bei den Veranstaltungen bewusst nicht 
verlangt. Dennoch bleiben finanzielle Fra-
gen eine Herausforderung: Musiker:innen 
sollen fair entlohnt werden, ohne dass die 
Offenheit der Veranstaltungen darunter 
leidet.

Ein Ort der Kultur
Die Resonanz im Ort ist durchwegs po-
sitiv. „Es gibt großes Interesse und eine 
spürbare Dankbarkeit, dass kulturell etwas 
passiert“, so Brecelj. Für die kommenden 
Jahre wünscht sich das Team mehr Mit-
glieder, mehr Konzerte – und viele unver-
gessliche Augenblicke. Große Locations 
stehen Kritzendorf zwar nicht zur Verfü-
gung, doch mit viel Engagement und mu-
sikalischem Feingefühl entsteht hier ein 
Ort der Kultur, der weit über Gemeinde-
grenzen hinausstrahlen könnte.
Weitere Infos und Mitgliedschaft:
www.kulturvereinkritzendorf.at 

Gabi Krieger-Wolf
Martin Spengler und die foischn Schrammeln beim Frühlingsfest am Schelhammerhof 
organisiert vom Kritzendorfer Kulturverein
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Kunser ritzendorfer Strombad Messe unter Birken
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Das kann man zu Recht behaupten, 
denn der meteorologische Sommer-

anfang auf der Nordhalbkugel ist der 1. 
Juni, also der erste Tag des Monats, in den 
die Sonnenwende fällt. Meteorologen ver-
wenden diese Definition, um vier Jahres-
zeiten von konstanter Länge zu erzeugen 
und so die statistische Vergleichbarkeit 
von Wetteraufzeichnungen über längere 
Zeiträume zu gewährleisten.
So viel zur Theorie. Gefeiert wird der 
Sommeranfang üblicherweise mit dem 
längsten Tag des Jahres am 21. Juni. Für 
die meisten von uns läutet er die schöns-
te Zeit des Jahres ein und verlockt dazu, 
den Alltag nach draußen zu verlagern. 
Dies trifft auf uns, die dauerhaften Be-
wohner des Strombads, die Kabanen-
besitzerinnen und die sonnenhungrigen 
Wildbadenden, die uns vor allem an den 
Wochenenden besuchen, wirklich haarge-
nau zu. Die große Liegewiese, ein Opfer 
des Hochwassers vom September 2024, 
wurde vorbildlich bearbeitet und zeigt 
sich schon in schönsten Grüntönen. Das 
Restaurant Donau Riviera, die Greisslerei 
(und Eisgreisslerei) im Rondeau sowie die 
Fischerin sind für Durstige und Hungrige 
bestens gerüstet.
Der Juni ist nach der römischen Göttin 
Juno benannt, der Gattin Jupiters, Behü-
terin der Ehe und Beschützerin der Stadt 
Rom. Ein alter Name des Junis war Brach-
mond, ein Begriff aus der Dreifelderwirt-

schaft des Mittelalters, einem vor allem 
nördlich der Alpen verbreiteten Frucht-
folgesystem für den Getreidebau. In ei-
nem dreijährigen Zyklus wechselten sich 
dabei Wintergetreide, Sommergetreide 
und Brache ab, also die abgeernteten und 
noch nicht wieder bestellten Felder, wo-
durch die einjährige Erholung des Bodens 
gegeben war. Eine Brache wird regional 
auch als „Gstettn“ bezeichnet. In gärtne-
rischen Kreisen wurde der Juni auch „Ro-
senmond“ genannt, weil die Rosenblüte in 
diesem Monat ihren Höhepunkt erreicht.
Pfingsten haben wir schon am 8. und 9. 
Juni gefeiert. Das Wort „Pfingsten“ ent-
stand aus dem griechischen „Pentecoste“, 
was so viel heißt wie der „50.Tag“. Denn 
genau fünfzig Tage nach Ostern findet die-
ses nach Weihnachten und Ostern wich-
tigste Fest des Kirchenjahres statt.
Was das Sommerwetter für uns bereithält 
ist natürlich ungewiss. „Regnet’s an Pfingst-

montag, so regnet es noch sieben Sonntag“ 
ist eine sehr zweifelhafte Vorausschau, 
denn besondere Skepsis ist angebracht, 
wenn es sich, wie bei Pfingsten, um be-
wegliche Feiertage handelt. Für den 29. 
Juni, den Namenstag von Peter und Paul, 
sagt eine Bauernregel „Regnet’s an Peter 
und Paul, wird des Winzers Ernte faul“. Keine 
gute Aussicht, nicht nur für Weinliebhaber, 
also hoffen wir: „Peter und Paul hell und 
klar, bringt ein gutes Jahr“. 
Die Sommerferienmonate kann man im 
Strombad bestens genießen. Badeausflüge, 
Hundespaziergänge, diverse Veranstaltun-
gen am Gelände (Krido open, am 27. Juli 
Juli), Vogelbeobachtungen – „Fliegen die 
Schwalben in die Höh’n, bleibt das Wetter 
weiter schön!“
Einen herrlichen Sommer allen Ansässi-
gen, Besuchern und Freunden des Strom-
bades!

Johanna Sibera

Mobiles Friseurservice

Pascale Sadler, Le Salon Donauwelle Strombad Kritzendorf
Strombad, Am Strand 6, Im linken Turm des Durchgangs

T: 0699-11877571 www.lesalon-mobile.at

Der Sommer ist schon da

Die traditionelle Strombadmesse findet am Sonntag, 6. Juli, 
um 10 Uhr auf der Liegewiese unter den Birken statt. Ge-

staltet wird sie vom Vitus-Chor.
Wie in den letzten Jahren werden die Sonntagsmessen in St. Vitus 
bei Schönwetter nicht in der Kirche, sondern in Gottes freier 
Natur im Pfarrgarten unter schattigen Bäumen gefeiert (zur übli-
chen Zeit um 10 Uhr). Alles andere bleibt wie in der Kirche: Die 
Liedgesänge werden vom Klavier begleitet, der Altar steht in ei-
nem Altarzelt und im Anschluss gibt es das traditionelle Pfarrcafé.

Christian Jochum, Pfarre St. Vitus

Auch wenn die Spuren des Hochwassers vom vergangenen 
Herbst noch sichtbar sind, plant die „Kulturinsel Strombad 

Kritzendorf“ auch heuer wieder das beliebte KRIDO OPEN!
Wie jedes Mal verwandelt sich das Strombad am letzten Sonntag 
im Juli den ganzen Tag in eine Drehscheibe der kulturellen Viel-
falt. Viele Gärten sind für die BesucherInnen geöffnet und bieten 
verschiedenste Angebote für Jung und Alt. Es wird verschiedene 
Musikdarbietungen geben, eine Feuerwehrvorführung, Wasser-
skishow und vieles mehr.

Am Abend gibt es wie immer 
zwei Abschlusskonzerte im 

Pavillon auf der großen Wiese.
Sonntag, 27. 7. 2025 

11 – 22 Uhr

Sommer, Sonne, Donau – wer das nicht schon erlebt hat, den 
laden wir ein, unser Kritzendorf einmal vom Wasser aus zu 

erleben. Dein Abenteuer beginnt ohne lange Anreise. Genieße 
einen entspannten Tag an der Donau und entdecke die lokale 
Natur und Tierwelt.
Direkt vor unserem Donauufer gegenüber auf der Korneubur-
ger Seite liegt das NÖ-Naturschutzgebiet der Donauauen – die 
perfekte Gelegenheit für schöne Stunden abseits des Alltags.
Allen Bewohnern in Kritzendorf bieten wir zum Kennenlernen 
unserer Schlauchboote in der Saison 2025
• gratis Probefahrten 15-20 Minuten entlang des 
 Donauufers, bzw.
• 50% Rabatt auf Tagestestmieten an!

Neugierig geworden? Einem entspannten Ausflug allein oder mit 
Freunden steht nichts mehr im Weg. Informiere dich auch auf 
unserer Webseite www.easykanu.at über unser Angebot und die 
Buchungsmöglichkeiten.
Anmeldungen bitte 3 Tage im Voraus unter 0660 851 6363 oder 
per Mail info@easykanu.at
Wir freuen uns darauf, dich im Strombad-Rondeau begrüßen zu 
dürfen!

Todor Georgiev / easykanu

Entdecke Kritzendorf vom Wasser aus: 
easykanu macht‘s möglich!
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Täglich von 14 bis 18 Uhr gibt es jetzt 
wieder das köstliche Eis vom Eisgreis-

sler aus Krumbach im Strombad-Kiosk 
der Greisslerei im Bad.
Praktisch sind die Eisboxen zum Mitneh-
men mit 0,5 und 1 Liter, um das Eis ganz 
gemütlich zu Hause zu genießen, auch 
Eskimo-Eis gibt es jederzeit im Kiosk.
Die Greisslerei ist auch eine Abholsta-
tion der Gemüsekistln vom Gärtnerhof 
Distelfink St. Andrä-Wördern. Das ge-
wünschte Gemüse direkt bei der Gärtne-
rei Distelfink online – www.distelfink.bio 

– bestellen und in der Greisslerei abholen.
Die Greisslerei im Strombad hat 
täglich von 7 bis 19 Uhr geöffnet.
Das Team um Helga und Stefan Schuecker 
serviert wieder die beliebten Frühstücks-
variationen und hausgemachte Mehl-
speisen aus der Höfleiner Bäckerei Rest. 
Wurst, Käse und Kleinigkeiten für die Kü-
che, wie Milch und Zucker bekommt man 
ebenfalls. Für den kleinen Hunger gibt es 
Leberkäse, Toast oder Würstel und seit 
Kurzem auch Hot Dog.

GeSt

Eis & frisches Gemüse im Kiosk
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Save the Date!
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CCaafféé  ssüüßß  &&  ssaallzziigg    
WWeeiißßeerr  HHooff 

Holzgasse 350 
Öffnungszeiten: 
Mo – Fr:    8:00 – 13:00 Uhr 
  15:00 – 19:00 Uhr 
Sa, So u. Feiert.:  15:00 – 18:00 Uhr 
Täglich frische Mehlspeisen  
Brötchenservice 
 

Die Spargelzeit ist noch nicht vorbei und schon beginnt die 
Schwammerlzeit in der Gastwirtschaft zum Ockermüller. 

Auf der Tageskarte findet man nicht nur das köstliche Spargel-
Cordon bleu, sondern auch eine Spargel-Mozzarella Quiche mit 
Salatgarnitur und Dip und es gibt auch schon gebackene Steinpilze 
mit Petersielerdäpfel und Blattsalat. Als Nachspeise wird Limetten 
Panna Cotta im Glas mit Erdbeeren oder Somlauer Nockerl mit 
Schokosauce und Schlagobers empfohlen.
Die Gastwirtschaft hat bis täglich von 11 bis 22 Uhr geöffnet. 
Ab 30. Juni sind die Öffnungszeiten Montag – Freitag von 17 bis 22  
und Samstag, Sonntag von 11 – 22 Uhr.
Auch ein Betriebsurlaub ist notwendig – von 15. bis 30. August.

Die bewährte Qualität des Angebotes von kleinen Snacks bis 
zu hausgemachten Suppen, Schnitzeln und Fleischlaberln 

begeistert nicht nur die Patienten am Weißen Hof, sondern auch 
die Belegschaft und Therapeuten. Täglich frische Mehlspeisen 
runden die Auswahl an Speisen ab. Natürlich sind auch Besucher 
nach einem Spaziergang gerne gesehen. 
Die Öffnungszeiten sind Montag bis Freitag von 8 bis 13 und 15 
bis 19 Uhr, sowie Samstag, Sonn- und Feiertag von 15 bis 18 Uhr.
Ulrike Rabensteiner betreibt auch ein Party- und Cateringser-
vice. Die Konditorin gestaltet den kulinarischen Rahmen für 
Veranstaltungen im Unternehmen oder für private Feste. Vom 
Lachsbrötchen über das saftige Schinkenbrötchen bis zum Kä-
sebrötchen. Sie gestaltet dem Anlass entsprechend auch Kuchen 
und Torten nach den Wünschen ihrer Kunden.
Telefon: 0680/130 23 69, www.suessundsalzig.at

süß und salzig 
am Weißen Hof

Spargel und Pilze 
in Ocki‘s GastwirtschaftStelzen, Spareribs & Musik 

beim Silberseewirten

Am 5. Juli und 9. August, jeweils von 18 bis 21 Uhr, sind 
wieder einmal die Red Diamonds zu Gast im Gasthaus am 

Silbersee und werden die Besucher mit  Evergreens, Swing und 
Rock & Roll unterhalten.
Das Team um Leopold Offmüller bietet gegen Voranmeldung am 
5. Juli saftige Spareribs und am 9. August gibt es knusprige 
Stelzen mit Kraut und Knödel.
Um Tischreservierung wird gebeten. Tel. 02243-24442 oder Mail.
gasthaus-am-silbersee@aon.at.                                         GeSt

Familie Offmüller
     Am Silbersee 1; 3420 Kritzendorf 

Öffnungszeiten: 9 – 22 Uhr, Dienstag und Mittwoch Ruhetag
www.gasthaus-am-silbersee.at

Terminvereinbarung und Informationen unter 02243-24442

G astroNEWS

Happy Time mit
Happy Men bei Buri‘s

BBuurr ••SS

KRITZENDORF vis á vis TEXTIL MÜLLER
T: 0676 465 80 68                      Buris Buris

Öffnungszeiten:
 täglich von 9 bis 21 Uhr  

Kebab Burger Schnitzel u.v.m 

Am 12. Juli ab 18 Uhr ist es wieder so weit. Die Klosterneu-
burger Kult-Partie Happy Men spielt wieder bei Buri‘s am 

Durchstich gegenüber Textil Müller auf. Für Speis und Trank ist 
ausreichend gesorgt.

Offenes Eis, Eiskaffee und Cocktails
Neuerdings kann man bei Buri offenes 
Eis in verschiedenen Sorten genießen 
und natürlich einen köstlichen Eiskaffee. 
Auch Cocktails wie zum Beispiel Caipi-
rinha, Mojito, Gin-Tonic u.v.m werden 
serviert
An den heißen Sommertagen werden 
Griechischer Bauernsalat oder Thun-
fischsalat angeboten. Vegetarier werden 
mit Veggiebur-
ger, Falafel oder 
gebackenen
Cham pions ver-
wöhnt.

Für alle jene, denen das alles zu gesund 
ist, gibt es neben Kebab, Burger, Schnit-
zel auch Leberkäs in verschiedenen Sor-
ten – auch Pferdeleberkäs.
Am Freitag und Samstag gibt es Steckerl-
fische und am Samstag Grillhendl  gegen 
telefonische Bestellung. 
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Es gibt Reis und Boote
bei der fischerin

Lust auf eine Bootstour, bevor Sie die köstlichen asiatische 
Speisen bei der fischerin an der Donau genießen?

Die robusten Aluboote können gemietet und natürlich auch 
gekauft werden. Gekaufte Boote können bei Heinz Holzmann 
auch gelagert werden, wobei für das erste Jahr keine Gebühren 
verrechnet werden.
Seit heuer kann man auch kleine Motorboote für bis zu 4 Per-
sonen bei der fischerin ausleihen. Für diese Boote ist kein Do-
naupatent notwendig.

Shuttle Service mit Kapitän Heimo
Ein exklusives Shuttle-Boot holt Sie beim Schwedenplatz oder 
bei der U1 Station Donauinsel ab und bringt Sie nach Kritzen-
dorf!  Auch individuelle Touren sind möglich, für Geburtstags-
parties, Hochzeitsfeiern und alle anderen Feiern oder Ausflüge 
– auch Fahrradmitnahme möglich! 
Reservierungen: 0681 20 81 98 54 oder boote@diefischerin.at

Und nach einer anstrengenden Bootstour bekocht Sie das Team 
um Heinz Holzmann und Küchenchef David Zuklits mit südost-
asiatischen Spezialitäten, natürlich mit Reis. Dazu passend gibt es 
ausgewählte Weine und Cocktails auf der Karte.

Mi-Fr ab 16 Uhr • Sa/So/Fei ab 12 Uhr
reservierung@diefischerin.at

Gourmet-Erlebnisse 
im Donau Riviera
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In der Juni-Ausgabe von Falstaff wurde das Lokal als eines der her-
ausragenden kulinarischen Ziele entlang der Donau gewürdigt. 

Als Ansporen wurde auch an der Speisekarte gefeilt. So gibt 
es weiterhin mazedonische Köstlichkeiten im Angebot, diese 
wurde durch Gourmet-Erlebnisse erweitert wie zum Beispiel 
Foie gras Paté, begleitet von getrockneten Oliven, knusprigem 
Brot und frischen Kirschtomaten oder Rindermedaillon auf 
samtigem Trüffelpüree, ver-
edelt mit weißem Spargel und 
zum Abschluss vielleicht eine 
klassische Crème Brûlée neu 
interpretiert mit frischer Pas-
sionsfrucht und samtigweiche 
Vanillecreme auf knusprige Ka-
ramellkruste.
Geöffnet ist Donau Riviera 
täglich von 10 bis 22 Uhr.

Frisch zubereitetes Street-
food wie Burritos, Quesa-

dillas oder Nachos, kalte Ge-
tränke und ein Live-Konzert 
sorgten am 1. Juni für einen 
musikalischen Abend voller 
Emotionen bei den Los Ami-
gos am Silbersee. Der junge 
Musiker Joshua begeisterte 
mit breitem Repertoire und 
hat bewiesen, dass Musik 
mehr sein kann als nur Klang 
– sie kann verbinden, berüh-
ren und inspirieren. Auch ein 
kurzer Regenschauer konnte 
die ausgelassene Stimmung 
nicht trüben. 
Das nächste Event im Los 
Amigos ist für 4. Juli geplant, 
sofern das Wetter mitspielt. 

Öffnungszeiten bei Schönwetter: 
 Donnerstag und Freitag von 16 – 21 Uhr
 Samstag und Sonntag von 11 – 21 Uhr

Flohmarkt bei Los Amigos
Anni und Yussuf planen eine gemütliche Veranstaltung beim 
Foodtruck – mit einem kleinen, feinen Flohmarkt! Dafür suchen 
sie nun Menschen, die Lust haben, ihre Schätze, Kleidung, Bücher, 
Spielsachen oder Selbstgemachtes zu verkaufen.
Wenn du mitmachen willst melde dich gerne bei uns telefo-

nisch unter 0650 998 55 97, damit wir planen 
können. Tische oder Decken zum Präsen-

tieren bringst du einfach selbst mit.
Der Flohmarkt soll am Samstag, den 
22. Juni um 11 Uhr beginnen (für 
Verkäufer um 10:30 Uhr)
Ob als Verkäufer*in oder einfach zum 
Stöbern und Genießen – wir freuen 

uns auf einen bunten Tag mit euch!

Good Food & Great Music 
bei den Amigos

G astroNEWS

Eine Geburtstagsparty 
der besonderen Art bie-

tet das Pizzeck für Kinder 
und auch deren Freunde an. 
Das Geburtstagskind darf 
sich – natürlich unter stren-
ger Anleitung des Fachper-
sonals – die eigene Pizza 
kreieren. Vom Teig kneten, 
präziser Verteilung der To-
matensauce bis zum Belegen 
mit den gewünschten Zuta-
ten. Und dann abwarten bis 
die Pizza knusprig und den 
Erwartungen entsprechend 
schmeckt. Das Geburtstags-
kind bekommt die Pizza mit einem Getränk für die harte Arbeit 
gratis und kann diese im Gastgarten, wenn das Wetter mitspielt, 
mit der Familie und Freunden genießen.
Das Pizzaeck hat täglich von 11 bis 22 Uhr geöffnet und bietet 
eben Pizzen, Pasta, verschiedenen Burgern viele weitere Spe-
zialitäten aus der umfangreichen Speisekarte sowie unter der 
Woche ein günstiges Tagesmenü.

Kritzendorf, Hauptstraße 133

0 22 43 / 2 29290 22 43 / 2 2929
Speisen, Getränke und Kaffee

ABHOLUNG täglich von 11 bis 21 Uhr

Pizzaeck Kritzendorf

Zum Geburtstag die
eigene Pizza kreieren
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Heurigenkalender
Kunser ritzendorfer

bis 22. 6.: Vitovec

bis 22. 6.: Ubl-Doschek*)

21. 6. – 29. 6.: Ubl-Schober

26. 6. – 20. 7.: Karlsburger-Kreps **)

2. 7. – 6. 7.: Resperger

9 7. – 13. 7.: Resperger

11. 7. – 27. 7.: Vitovec

12. 7. – 27. 7.: Ubl-Doschek*)

17. 7. – 19. 7.: Hauerhof 99

31. 7. – 17. 8.: Karlsburger-Kreps **)

9. 8. – 31. 8.: Ubl-Doschek*)

14. 8. – 24. 8.: Vitovec

22. 8. – 29. 8.: Ubl-Schober

28. 8. – 14. 9.: Karlsburger-Kreps **)

12. 9. – 5. 10.: Vitovec

2. 10. – 5. 10.: Resperger

4. 10. – 26. 10.: Ubl-Doschek*)

9. 10. – 12. 10.: Resperger

11. 10. – 17. 10.: Ubl-Schober

16. 10. – 2. 11.: Karlsburger-Kreps **)

Weitere Termine von Hauerhof 99
finden Sie auf www.hauerhof.at
*) UD: Samstag, Sonn- und Feiertag ab 12 Uhr
**) Karlsburger-Kreps: NEU Montag Ruhetag

Biosphärenpark-Direktor DI Andreas Weiß (links), Wiener LAbg. Mag.a 
Andrea Mautz (2.v.l.) und NÖ LH-Stv. Dr. Stephan Pernkopf (rechts) 
gratulieren Helende Doschek vom Weingut Ubl-Doschek
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Weinbau und Buschenschank
 Kritzendorf, Flexleitengasse 4
 0664 422 4710, www.flexleitenhof.at
 facebook.com/flexleitenhof

Wir haben für Sie ausgesteckt:
26. Juni – 20. Juli und 31. Juli – 17. August
tägl. ab 16 Uhr So u. Fei ab 13 Uhr (Mo Ruhet.) 

Das Biosphärenpark Wienerwald Management zeichnete die 
besten regionalen Tropfen aus nachhaltiger Bewirtschaf-

tung aus. Im feierlichen Rahmen wurden die besten Weine aus 
dem Biosphärenpark Wienerwald ausgezeichnet. Das Besonde-
re dieser Prämierung: Alle eingereichten Tropfen stammen aus 
nachhaltiger Bewirtschaftung. Kategorie-Sieger bei Perl- und 
Schaumwein: Das Kritzendorfer Weingut Ubl-Doschek mit dem 
Gelben Muskateller Frizzante 2024, Patenschaft: Sechsbinden-
Furchenbiene (Halictus sexcinctus).

31. 8. Riedenfest am 
Naturerlebnisweg

Der beste Frizzante
kommt von Ubl Doschek

Musik unter Sternen am Flexleitenhof

Am Sonntag, den 31. August laden die Kritzendorfer Winze-
rinnen und Winzer wieder zum traditionellen Riedenfest, 

diesmal am Naturerlebnisweg in Unter-Kritzendorf, ein. Neben 
Schmankerln und einem guten Tröpferl wird auch jede Menge 
Unterhaltung geboten. Genießen Sie den Spaziergang in den 
Weingärten mit einem herrlichen Ausbilick auf Wien und das 
Weinviertel.

Am 13.7. findet beim Heurigen 
Karlburger-Kreps um 19.00 bei frei-

em Eintritt ein stimmungsvolles Konzert 
unter Sternen statt. Die zwei bekann-
ten Klosterneuburgerinnen, die Sängerin 
Conny Axmann und die Pianistin Barba-
ra Rektenwald, präsentieren ein jazzig-
poppiges Programm rund um den Mond. 
Darüber hinaus werden als besonderes 
Highlight Stücke von Barbaras neuem Al-
bum „Mittendrin“ zu hören sein, das im 
Herbst erscheint. Begleitet werden die 
Musikerinnen an diesem Abend von dem 
ukrainischen Kontrabassisten Anton Zhu-
kov, der in Klosterneuburg seine neue 
musikalische Heimat gefunden hat.
Erleben Sie eine ausdruckstarke und far-
benreiche Stimme in Kombination mit 
spannenden und stimmungsvollen Kla-
vierklängen im romantischen Ambiente 
des Flexleitenhofs.
Reservierungen unter 0664-422 47 10 
oder claudia.karlsburger@flexleitenhof.at

www.flexleitenhof.at

Abhof Verkauf unter 
+43 677 63415169

ab 6 Flaschen
GRATIS Zustellung 

in Kritzendorf und Höflein!

Aus‘gsteckt is‘: 
2. - 6. Juli.  &  9. - 13. Juli

Mi-Sa: 16.00 - 23.00 Uhr

sonntags:
Brunch ab 10.00 Uhr 

Sperrstunde: 15:00 Uhr

Wein & Frizzante
BUSCHENSCHANK
RESPERGER

RESERVIERUNG:  +43 677 63415169 | office@resperger.at 

Manfred Schienle
Tel. 0664/80 109 5901
manfred.schienle@nv.at

Max Reichl
Tel. 0664/80 109 5272
max.reichl@nv.at

Niederösterreichische
Versicherung AG
3400 Klosterneuburg
Rathausplatz 20-21

Unsere Niederösterreichische

Versicherung

NÄHE
VERBINDET.

NV_Wortanzeige_KB_Klosterneuburg_ARGE_Schienle_Reichl_60x100mm_v2.indd   1NV_Wortanzeige_KB_Klosterneuburg_ARGE_Schienle_Reichl_60x100mm_v2.indd   120.02.24   15:5220.02.24   15:52

Im Rahmen der Veranstaltungsreihe Kul-
tur bei Winzerinnen und Winzern in 

NÖ hat der Hauerhof 99 heuer die Ehre, 
Zelda Weber zu Gast zu haben und zwar 
am 20. Juli.
Sie ist jung, schreibt ihre Songs selbst und 
hat ein Soul-Organ, das sofort von einem 
Besitz ergreift. Unterstützt von ihrer 
Band „The Rosettes“ macht Zelda We-
ber das, was sie mag und was sie mag, das 
kann sie. Und zwar richtig gut ...
Der Eintrittspreis beträgt € 48, inkl. Kul-
turact, Aperitif, Weinverkostung & Häpp-
chen Menü in 4 Gängen.
Tickets unter www.ticketladen.at/
events/zelda-weber

Am Samstag, den 21. Juni findet ab16 
Uhr am Hoheneggersteig wieder die 

Kritzendorfer Sonnwendfeier unter der 
Patronanz der Freiwilligen Feuerwehr 
statt. Voraussetzung ist natürlich, dass es 
nicht regnet und stürmt.Die Bewirtung 
übernimmt wie immer der Weinbau-
verein Kritzendorf. Es ist diesmal eine 
Charaty-Veranstaltung und die Spenden 
gehen an das Kinderhospiz

Soul & Jazz im Hauerhof 99

Sonnwendfeier für
das Kinderhospiz

Heurigen-Brunch in der 
Buschenschank Resperger
Die Familie Cudy lädt am 6. und 13. Juli ab 10 Uhr wieder 

zum Heurigenbrunch in die Buschenschank Resperger ein.
Es gibt zwar keinen warmen Kaffee und keine warmen Speisen, 
dafür aber ein reichhaltiges Buffet voller regionaler Schmankerl, 
frischer Aufstriche, knusprigem Gebäck & feinen Klassikern wie 
auch vegane Alternativen. Respergers Weine & Frizzante sind 
hervorragende Frühstückspartner. 
Reservierungen unter www.resperger.at/brunch



ÖFFNUNGSZEITEN UNSERER FILIALEN
Wien:  Montag – Freitag: 09:00 – 18:00
 Samstag:  09:00 – 17:00
Wels:  Mittwoch – Freitag:  09:00 – 18:00
 Samstag:  09:00 – 14:00
Innsbruck:  Dienstag – Freitag: 09:00 – 12:00
                         und  13:30 – 17:30
Bruck/Leitha: Montag – Freitag:  09:00 – 18:00
 Samstag:  09:00 – 17:00
Wieselburg:  Montag:  08:30 – 17:00
 Dienstag – Samstag: 08:30 – 12:00

UNSERE ÖFFNUNGSZEITEN IN KRITZENDORF: Montag – Freitag 09:00 – 18:00
  Samstag 09:00 – 17:00

ORIGINAL „VINTAGE“ BEKLEIDUNG  
nur € 3,– / Stk

MUSSELIN bedruckt 
100% BW, nur € 7,– / lfm

DOPPLER GARTENMÖBELAUFLAGEN
Riesenposten an Nieder- und Hochlehner, 
Relax- und Rollliegenauflagen, Sitzkissen, 

Palettenkissen etc...

DOPPLER-GARTENSCHIRME UND ZUBEHÖR
Riesen Auswahl zu unschlagbaren Preisen

FROTTEE BADETÜCHER und HANDTÜCHER  
100% BW, nur € 9,– / kg


